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Das Ziel der 5owjetoſfenſive nicht erreicht

Beelin 18 September Seit 236 Monaten tobt
an der Oftfront der Rieſenkampf der ſich infolge der
Techniſierung des Heeres die im Verlaufe des Krieges
ſchnelle Fortſchritte machte zu einer Abnutzungs
ſchlacht größten Stils entwickelte bei der die
Qualität der Waffen und der Kämpfer nicht ihre Maſſe
ſchließlich den Ausſchlag geben wird In welcher Situation
ſich die Bolſchewiſten dabei befinden geht ſchon aus der
Klage im deutſchfeindlichen Lager hervor die Sowjets
hätten ihr Alles darangeſetzt während die Deutſchen den
Kampf zumeiſt mit ihren Stellungstruppen und nicht mit
ihren intakten Reſerven führten Zu dieſer Klage ge
hören auch die überaus nachdenklichen Betrachtungen über
die Einbußen der Bolſchewiſten an Menſchen und Mate
rial Sie ſind in der Tat ungeheuer Für uns dreht ſich
der ganze Kampf um die Vermeidung eines
Durchbruchs großen Stiles den der Feind erzwingen
will Das iſt das Primäre dem ſich alle Maßnahmen
unterordnen müſſen Es iſt dem Feind trotz ſeiner ge
waltigen Uebermacht an Menſchen Panzern Batterien
Nebel und Granatwerfern Salvengeſchützen uſw nir
gends in dieſen 225 Monaten gelungen einen wirklichen
Durchbruch zu erzielen Auf der ganzen über
2000 Kilometer langen Front zwiſchen dem Kampfraum
Leningrad und dem Kubanbrückenkopf trieb er vergeblich
ſeine Maſſen in Frontalangriffen vor ſie blieben vor
den deutſchen Linien liegen Die bewegliche Verteidigung
der Deutſchen kannte keine zu ſammenhängende Front
ſondern verlegte ſich auf einzelne Abſchnitte in denen
dann die Sowjets die Stöße nicht nur von Oſten ſondern
ſehr oft von Süden oder Norden ja von Weſten anfſetzten

Für die Freiheit Europas
Spaniſche Stimmen zur Kriegslage im Often

dt Maderib 18 Sept Eigener Drahtbericht Die
deutſche Wehrmacht hat im Oſten einen der größten Ab
wehrerfolge den die Kriegsgeſchichte kennt errungen
Die ſpaniſchen Militär ſachverſtändigen laſſen diefer Tat
ſache volle Gerechtigkeit widerfahren und ziehen daraus
von Vertrauen in den deutſchen Endſieg erfüllte Schlüſſe
In einem großen Aufſatz den der Alcazar zur augen
blicklichen Kriegslage veröffentlicht heißt es rückblickend
Die Bolſchewiſten haben in der Schlacht im Abſchnitt von

Brjanfk gewiſſe Erfolge erzielt Dieſe ſind aber ſicherlich
nicht derart daß ſie das ſowjetiſche Oberkommando für
die erlittenen Verluſte entſchädigen können Die ruſſiſche
Offenſive die mit einem Luxus an Streitkräften und
Material ohnegleichen geſtartet wurde begegnete auf deut
ſcher Seite einem außerordentlich dynamiſchen Widerſtand
der in einer fortwährend angewandten Taktik des Nach
gebens und der Gegenangriffe die Bemühungen der So
wijets erſchöpft und ſchließlich zum Stehen gebracht hat

Alcazar ſchreibt weiter Deutſchland habe damit nicht
nur neue Lorbeeren an ſeine Fahnen geheftet ſein
heroiſches Ringen in der erbittertſten Schlacht des
Krieges gelte der Freiheit Europas und der Vorbereitung
des Endſieges Zu gleicher Zeit offenbart ſich uns die
Größe ſeiner Abſichten Dieſe ſind keine anderen als die
kommuniſtiſche Gefahr ein für allemal aus der Welt zu
ſchaffen und Europa zu retten

Rooſevelt braucht neue Vollmachten
Entſcheidungen im USA Repräſentantenhaus

seh Liſſabon 18 Septembar Eig Drahtbericht
In der kommenden Woche wird im Auswärtigen Ausſchuß
des USA Repräſentantenhauſes die ſogenannte Full
bright Entſchließung zur Debatte kommen Die Ent
ſchließung erklärt Der Kongreß empfiehlt die Schaffung
eines geeigneten internationalen Mechanismus der über
die angemeſſenen Machtmittel verfügt einen gerechten und
dauerhaften Frieden aufrechtzuerhalten Der Kongreß
tritt für eine Teilnahme der Vereinigten Staaten an
einer ſolchen internationalen Organiſation ein Hinter
dieſer Entſchließung ſteht das Weiße Haus Da die USA
Regierung nach der Verfaſſung nicht in der Lage iſt
eigene Anträge zur Abſtimmung zu ſtellen muß ſie ſich
befreundeter Abgeordneter oder Senatoren bedienen
Rooſevelt bedarf alſo des Kongreſſes zur Durchführung
ſeiner ehrgeizigen weltpolitiſchen Pläne Er möchte das
Schickſal Wilſons vermeiden dem der Kongreß im Jahre
1919 alle ſeine außerpolitiſchen Entwürfe und Pläne zer
ſchlug Die Annahme der Entſchließung würde deshalb
Rooſevelt eine Vollmacht geben mit deren Hilfe er den
Kongreß vor vollendete Tatſachen ſtellen könnte

In London und Moskau wird eine ſolche Vollmacht
allerdings erwartet denn die Unklarheit die über der
nordamerikaniſchen Nachkriegspolitik liegt kompliziert die
Beziehungen zwiſchen den Verbündeten zuſehends Es iſt
überaus ſchwer mit den USA bindende Verabredungen
zu treffen da die diplomatiſche Bewegungsfreiheit ſowohl
Rooſevelts wie die ſeiner Regierung trotz aller Voll
machten ziemlich eingeengt iſt Die von verſchiedenen Per
ſönlichkeiten des Weißen Hauſes angeregte Aenderung der
Verfaſſung im Sinne einer größeren Bewegungs freiheit
des Präſidenten würde jedoch einen komplizierten Apparat
in Bewegung ſetzen Infolgedeſſen verſucht man es mit
der Refolution Fullbright In unterrichteten Kreiſen wird
angenommen daß ſie an der Klippe des Senats ſcheitern
oder von den Senatoren ſo verwäſſert werden wird daß
ſie ihre Aufgabe nicht mehr erfüllt Denn der Senat wacht
eiferſüchtiger denn je über ſeine außenpolitiſchen Voll
machten Entſprechend der wachſenden imperialiſtiſchen
Strömung im Lande wird er ſich jedoch einer Beteiligung
der USA an den internationalen Verpflichtungen nicht
widerſetzen können Daß ſich der Präſident auf außen
politiſche Großkämpfe vorbereitet geht weiter aus der ge

lanten Neuorganiſation des Staatsdepagrtements und

1 na he Nach der Kaltſtellung des Unterſtaatsſekretärs Sumner Welles iſt es
das Hauptbeſtreben Hulls das Staatsdepartement
wieder feſt in die eigene Hand zu bekommen und darüber
hinaus die Stellung des Staatsdepartements als der
alleinigen Vertretung der nord amerikaniſchen Außen
volitik gegenüber allen anderen Stellen zu ſtärken

Währungsdebatten in Waſhington
Genf 18 Sgptember Eig Drahtbericht Jn

Waſhington haben wichtige Verhandlungen zwiſchen
fualand und den USA über Währungs und Wirtſchaftsbegonnen Tut no ikaniſcher Seite

Die deutſche Front nach wie vor intakt
Jmmer wieder aber erwies ſich dabei die Ueberlegenheit
der deutſchen Waffen und Menſchen Das Aufgeben von
Frontabſchnitten erfolgte im Zuge dieſer Verteidigungs
art denn indem wir dem Feind teilweiſe auswichen
nötigten wir ihn neue Angriffsflächen zu ſuchen und be
hielten die Jnitiative inſofern in der Hand als wir ihn
zum größten Kräfteeinſatz zwangen andererſeits aber die
notwendige Ellbogenfreiheit gewannen um für künftige
Entſcheidungen Raum und Kräfte zu haben Unter
ſolchen Umſtänden iſt das Aufgeben beſtimmter Orte die
ja nicht mehr beſtehen alſo keine ſtrategiſche Bedeutung
mehr haben wie Charkow Bjelgorod uſw zu verſtehen
So machte ſich jetzt auch eine Frontverkürzung im
Abſchnitt Brjanſk und im vielumkämpften Noworoſſijſk
notwendig wollten wir nicht unnötige Blutopfer riskie
ren ohne einen ſtrategiſchen Zweck zu erreichen Opfer
haben nur dann einen Zweck wenn man den Feind
zwingt auf wichtiges Gelände zu verzichten oder wenn
eine Entſcheidung damit errungen wird Jn beiden
Kampfräumen aber war eine Entſcheidung nicht zu er
reichen und die weitere Schwächung des Feindes kann
beſſer von einer verkürzten Front aus erfolgen als von
dieſen vorgeſchobenen Stellungen aus Wie bei Orel und
anderen Orten wo die Front zurückgenommen wurde
hätte die weitere Behauptung dieſer Orte nur unnützes
Blutvergießen bedeutet Es handelt ſich daher um vor
ſorgliche Maßnahmen unſerer Führung Daß ſie ge
lungen ſind beweiſt am beſten wer im Oſten den Gang
der Ereigniſſe beſtimmt Die Leiſtungen unſerer Soldaten
in all dieſen Kämpfen werden jedenfalls für alle Zeiten
ein Ruhmesblatt der deutſchen Kriegsgeſchichte bilden

die Verhandlungen von Morgenthau auf engliſcher
von Lord Keynes und Sir Frederie Leith Roß geführt Jm Mittelpunkt ſtehen die beiden großen Wäh
rungspläne Waſhingtons und Londons und die mit ihnen
zuſammenhängenden ähnlichen Pläne anderer Staaten
vor allem Kanadas In Londoner Kitykreiſen ſieht man
dieſen Verhandlungen mit Beſorgniſſen entgegen da ſich
inzwiſchen herausgeſtellt habe daß die USA den britiſchen
Plänen ablebnend gegenüberſtehen Visber ſei eine
Berſtändigungsgrundlage nicht zu finden geweſen Die
britiſche Regierung ſei ſich aber angeſichts des politiſchen
Kräfteverhältniſſes darüber klar daß eine Verſtändigung
unter allen Umſtänden gefunden werden müſſe und ſie
ſei bereit Vorſchläge anzunehmen die unter Umſtänden
den britiſchen Intereſſen und den wirtſchaftlichen Erkennt
niſſen maßgebender britiſcher Kreiſe entgegengefſetzt
wären Lord Kesnes habe den Auftrag den Norda neri
kanern ſo weit als irgend möglich entgegenzukommen
wenn man auch nicht glaube daß er ſeinen eigenen Plan
grundſätzlich preisgeben werde nur um die von der
britiſchen Regierung gewünſchte Verſtändigung mit den
USA zu erzielen

Nach Meldungen aus New York wird die Forderung
des USA Kongreſſes drei Beamte der Bundesregierung
wegen umſtürzleriſcher Tätigkeit zu entlaſſen noch zu
einer Gerichtsverhandlung führen Der Abgeordnete
Dies bezeichnete Rooſevelts Botſchaft in der ſich dieſer
der Entlaſſung widerſetzt als einen Verſuch ſich die
Unterſtützung linksradikaler Gruppen bei der Präſiden
tenwahl zu ſichern

Der Duce geleitet von seinen Befreiern verläßt sein
Gefängnis PK Aufn Kriegsber von Kayser Sch

Neuer Tagesbefehl des Duce
Jtalieniſche Offiziere vom Eid auf den König entbunden

Rom 18 September Der Duce hat einen Tages
befehl Nr 7 erlaſſen der folgenden Wortlaut hat Die
Faſchiſtiſche Nationalregierung entbindet die Offiziere
der Wehrmacht von dem Eid den ſie auf den König ge
leiſtet haben Durch die unter den bekannten Be
dingungen erfolgte Kapitulation und ſeine Flucht hat der
König die Nation dem Feinde ausgeliefert und ſie in
Schande und Elend geſtürzt

Wie aus Rom weiter gemeldet wirö wurde ent
ſprechend dem Tagesbefehl Nr 4 des Duce vom 15 Sep
tember eine Kommiſſion eingeſetzt die die Haltung der
Parteimitglieder während Badoglios Regierungszeit über
prüfen wird Dieſe Kommiſſion wird auch ein Urteil
über die Haltung der einzelnen Mitglieder des Faſchiſti
ſchen Großrats fällen

Jtaliens A Boote kämpfen weiter
Meldung an Großadmiral Dönitz

Berlin 18 September Jm Verlaufe einer per
ſönlichen Meldung beim Oberbefehlshaber der deutſchen
Kriegsmarine Großadmiral Dönitz erklärte der er
folgreiche italieniſche Bootskommandant und jetzigeFührer der italieniſchen Boote im Atlantik Ritter
kreuzträger Kapitän zur See Enzo Groſſi im Sinne
der Anordnung des Duce ſeine und ſeiner ihm unter
ſtellten Verbände bedingungsloſe Bereitſchaft zur Fort
ſetzung des Kampfes auf deutſcher Seite und ſtellte ſich
und ſeine Beſatzungen dem Oberbefehlshaber der deut
ſchen Kriegsmarine zur Verfügung

Die geopolitische Luge in Südosteuropo
In Auswirkung der deutschen Gegenmaßnahmen an ſ sächlich als massiges gestaffeltes Vorwerk eine wahre

der europäischen Südfront ist auch die politische Naturfestung Europas gegen den Süden und Osten
Lage auf dem südosteuropäischen Gebiet geklärt wor
den Aus dem Balkan
wo sich früher Staaten

und Völker dauernd
befehdeten ist Südost
europa geworden das
heute eine Schicksals
gemeinschaft unter
Deutschlands Führung
darstellt Die Donau
Europas Strom ist das
verbindende Rückgrat
des Südostraumes des

sen Menschen sich
immer mehr bewuht
werden daß sie zum
europäischen Kontinent
gehören Dieses Zu
sammengehörigkeitsber

T Je

wußtsein ist durch eine Jwirtschaftliche Erstar e e Jkung gefördert wor h m aden die das Reich den m
Südostvölkern insbe e esondere den Bauern Saller Staaten brachte d d
Dem Wirtschaftsauf e e abau folgte bald die eErkenntnis der Not
wendigkeit einer poli
tischen Einheit Der
politische und militä
rische Umbruch im deutschen Balkanfeldzug 1941 brachte
den Völkern ein neues Lebensgefühl Im Zuge dieser
Entwicklung gingen die Völker der Slowakei Ungarns
Rumäniens Bulgariens Kroatiens und Albaniens aus
eigenem Entschluß in die gemeinsame europäische
Front über während Serbien und Griechenland nach
dem militärischen Zusammenbruch von einsichtsvollen
Regierungen geleitet werden die für die gemeinsame
Front insbesondere auf wirtschaftlichem Gebiet arbeiten
Demgegenüber fällt die kleine Minderheit der Nomaden
die noch in einigen Berggebieten Bosniens für die anglo
amerikanische oder sowjetische Sache kämpfen kaum
ins Gewicht Die Natur Südosteuropas hat dem Land
schon Festungsanlagen geschenkt die von deutschen
Festungspionieren der OT und dem Reichsarhbeitsdienst

noch weiter ausgebaut werden Der Südosten ist tat

c
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Die Adria ist an ihrer Ostküste tatsächlich vom Karst
gebirge bis zum Pelo
ponnes ein einziger
Festungswall der auf
Kreta endet Auf der
anderen Seite des Süd
ostraumes im öst
lichen Teil befinden
ſich die gestaffelten
Züge des Balkangebir
ges die nach Norden
in dem weiten Karpa
thenbogen ausmünden

R Dazwischen aber liegt
in der Donauebene dasS ungarische Land ein
gebettet Im Nordosten
bilden die Walachei
und Moldau Bessara
bien und Transnistrien
die Wacht für Europa
Der gesamte Raum
besitzt eine kampf
entschlossene voraus
schauende und pla
nende Führung die im

kameradschaftlichen
Zusammen wirken alle
Völker vereint Die
deutsche Wehr
macht hält vier Tore
Europas geschlossen

das bessarabische Tor am Dnjestr wird im Raum des
Schwarzen Meeres erfolgreich verteidigt Die bul
garische und rumänische Küste ist gesichert Das
zweite Tor nach dem Balkan Bosporus und Dardanel
len ist im Besitz der Türkei Das dritte Tor Saloniki
ist fest in deutscher Hand während das vierte Tor die
Straße von Otranto durch die deutsche Besetzung der
griechischen Westküste für jeden feindlichen Einfall ge
sperrt ist Dafür sorgt auch die kroatische Wehrmacht
die die Steilküsten der Adria verteidigt So stellt der
Südostraum in der Hand der deutschen Truppen eine un
bezwingbare Festung dar die auch staatlich politisch
zu einer Einheit geworden ist Die Front zur Verteidi
gung des europäischen Kontinents führt diese Tatsachen
den Feindmächten vor Augen und es wird für diese ein
schweres Problem darstellen ira Südosten Fuß zu tfassen

re

das für ein Waffenſtillſtand
einem engliſchen Agenturbericht über die Kämpfe in Süd
italien veranſchaulicht ſinnfällig den Abſtand zwiſchen den
Hoffnungen und Erwartungen die auf engliſcher und
amerikaniſcher Seite die Kapitulation Badoglios beglei
teten und dem tatſächlichen Verlauf der Ereigniſſe Die
Kapitulation Jtaliens ausgeſprochen nicht vom
italieniſchen Volk ſondern von Badoglio und ſeinen Kom
plicen deren Einfluß ſich ſchwer abſchätzen läßt iſt eine
Epiſode in der Geſchichte dieſes Krieges die mit einem

Klärung und Kräftigung
K B Jmmer wieder fragen die Soldaten Was iſt

Dieſe Bemerkungen aus

Triumph unſerer Feinde begann und mit einem klaren
Erfolg Deutſchlands endete Es iſt ein Erfolg
von weiter Wirkung Die Ankündigung aus Quebec daß
London und Waſhington einen Propagandafeldzug ohne
gleichen gegen das deutſche Volk zu unternehmen ge
denken hat noch einmal deutlich gemacht welches Gewicht
unſere Feinde der Stimmung der kriegführenden Völker
beimeſſen Und die Ereigniſſe die der Kapitulation
Badoglios folgten vornehmlich die Befreiung Muſſolinis
haben uns einen wenn man ſo will Stimmungsſieg von
nicht alltäglicher Eindeutigkeit verſchafft Was geſchehen
iſt hat nicht nur ſeine ſehr weſentlichen und bedeutenden
realen ſondern auch ſeine pſychologiſchen Effekte
Daß unſere Erfolge eine geradezu trunkene Sieges
gewißheit der Feinde zum Hintergrund haben hat ihre
Wirkung erheblich erhöht Es iſt blamabel hereinzufallen
aber es iſt doppelt blamabel wenn der hereinfällt der
einen anderen hereinlegen wollte Durch die deutſchen
Gegenmaßnahmen hat ſich im Grunde ergeben daß
ſich militäriſch durch den Verrat Badoglios nichts ge
ändert hat Aber weil Engländer und Nordamerikaner
eine entſcheidende Wendung zu ihren Gunſten angekündigt
hatten und durch den Waffenſtillſtand und ſeine rigoroſen
Bedingungen auch allenthalben glaubhaft zu machen ver
mochten iſt mit dem einfachen Beſtand der Dinge ſchon
eine erhebliche Aenderung erreicht worden Dieſe Aende
rung verſpüren wir an kleinen und großen Anzeichen
Churchill verlängerte ſeinen Aufenthalt in den Ver
einigten Staaten immer wieder weil er noch beſondere
Ereigniſſe abwarten wollte und konnte von dieſer Er
wartung nicht oft genug ſprechen Churchill hatte ſo ver
ſtanden die Spannung in England und den USA und
der ihrer Agitation zugänglichen Welt aufs döchſte zu
ſteigern Die Löſung dieſer Spannung die Kapitulation
Jtaliens hob ihn zunächſt zum Triumphator empor Um
ſo tiefer war der Abſturz Man murrt jetzt daheim und
ſpricht offen aus daß der Premierminiſter ungebührlich
lange fortbleibe Das Kommuniſtenblatt Daily Worker
findet für die Kritik an Churchill die ſchärfſten Formu
lierungen und für ſein Verhalten den härteſten Tadel
Die Rufe nach der zweiten Front werden noch heftiger
und noch dringlicher Die Kapitulation Italiens gedach
ten Waſhington und London den Sowjets wenigſtens als
eine ſehr hohe Abſchlagszahlung auf den Wechſel auf die
zweite Front darbringen zu können Jetzt wird Rooſevelt
und Churchill durch die Sowjets und alle die in ihrem
Auftrag ſprechen bedeutet daß man keine mißglückten
Kapitulationen ſondern eben die zweite Front ge
brauche Sie ſei die entſcheidende Leiſtung ja der ein
zige Beitrag der angelſächſiſchen Bundesgenoſſen zum ge
meinſamen Kampf der wirklich wirkſam ſein würde
Dieſer Beitrag laſſe ſich nun einmal durch nichts anderes
erſetzen Und daß er in der Tat durch nichts auszugleichen
ſei kann von den Sowjets an dem Beiſpiel der höchſt
metkwürdigen Kampfeinſtellung Jtaliens nun nachgerade
peinlich überzeugend nachgewieſen werden Die Bolſche
wiſten führen den Kampf im Oſten mit dem Aufgebot
aller Mittel und dem Einſatz aller Kräfte Aber das Ver
ſprechen von Caſablanca ihnen durch eine zweite Front
Entlaſtung zu vringen iſt nicht eingelöſt worden Nach
dem Fehlſchlag des italieniſchen Unternehmens ſtehen
Engländer und Nordamerikaner nun mit völlig leeren
Händen vor dem Freund im Kreml und müſſen ſich jetzt
Tag für Tag an die abermals nicht gehaltene Zuſage
erinnern laſſen

Die erſte militäriſche Folge der Niederzwingung Jta
liens war für die engliſchen und nord amerikaniſchen
Sieger eine Niederlage Dieſe ſchwere Schlappe hat

zudem gezeigt daß die italieniſche Waffenſtreckung nicht
zu den Zwangsläufigkeiten gehört die die Entſchlüſſe der
deutſchen Führung beſtimmen Wo ſie in Jtalien
die endgültige Verteidigungslinie zu errichten gedenkt
hängt von allgemeinen militäriſchen Erwägungen ab die
ſich durch das Ausſcheiden der italieniſchen Armee aus
dem Kampf nicht geändert haben Engländer und Nord
amerikaner haben es jetzt in Italien mit den Deutſchen
allein zu tun und ſie ſelbſt ſtellen feſt daß die Kämpfe bei
Salerno weit erbilterter und für ſie noch ſchwerer und
verluſtreicher ſind als die gegen Deutſche und Italiener
zuſammen ausgefochtenen Schlachten in Tunis und auf
Sizilien Bei Salerno hat ſich die Ueberlegenheit der
Deutſchen von neuem und beſonders eindringlich erwieſen
Die unerwarteten Schwierigkeiten in Italien aber haben
das ſtrategiſche Konzept der Engländer und Nordameri
kaner im Mittelmeerraum insgeſammt es iſt das Kon
zept von Caſablanta zu dem auch der Plan einer zweiten
Front noch in dieſem Jahr gehört völlig in Unordnung
gebracht Serutator legt in den Sunday Times bei
einer eingehenden Unterſuchung der Frage warum die
Dinge nicht ſo verlaufen ſind wie man es ſicher annehmen
zu können glaubte dar daß die Amphibienoperationen
nicht nur außerordentlich koſtſpielig ſeien ſondern zeit
raubende organiſatoriſche und materielle Vorbereitungen
verlangten Außerdem binde ein großes Landungsunter
nehmen nahezu den geſamten Schiffsraum den Engländer
und Amerikaner im Mittelmeer haben So hätte bemerkt
Serutator ſehr aufſchlußreich die Armee des Generals
Maitland Wilſon vielleicht gleich nach der Kapitulation
Badoglios Griechenland Kreta und Jugoſlawien an
greifen können um ſich auf dieſe Weiſe die Umſtellung der
geſamten dortigen Verteidigungsorganiſation zunutze zu
machen An Menſchen und Material habe es Wilſon gewiß
nicht gefehlt wohl aber an einer ausreichenden Zahl von
Trausportern und Landungsfahrzeugen

So ſchützt ſchon die deutſche Gegenwehr in Italien
auch den Südoſten Die Gegner waren nicht imſtande
die Entwicklungen die die Kapitulation in dieſem Kaum
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ausgelöſt hatte zu ſtören Die Umgruppierung ber Kräfte
die jetzt vollzogen iſt hat ohne Zweifel die ar rn
des Kontinents erheblich verſtärkt Die Kroaten ſind mit
unſerer Hilfe und unter unſerem Schirm an die dalmati
niſche Küſte marſchiert und haben am Strand der Abria
die endgültige und völlige Erfüllung ihrer politiſchen
Sehnfüchte gefunden Griechenland aus dem gleichfalls
mit den deutſchen Gegenmaßnahmen die italieniſchen Be
ſatzungstruppen verſchwanden ſah ſeine Unabhängigkeit
und ſein Gebiet durch die Erklärung geſichert die der
Führer in ſeiner Rede nach dem Balkanfeldzug abgegeben
hat Die griechiſche Preſſe hat ſich in dieſen Tagen mit
Freuden der von deutſcher Seite nochmals unterſtrichenen
Erklärung Adolf Hitlers erinnert Das Reich hat in
Griechenland weder militäriſche noch politiſche Intereſſen
wahrzunehmen Die deutſchen Truppen ſind nach Griechen
land gekommen um Europa gegen ſeine Feinde zu ver
teidigen und allein dem Schutze Europas gilt ihre An
weſenheit

Vorſicht und ſchnelles Handeln haben nicht nur eine
Gefahr gebannt ſondern eine neue Lage in Süd und
Südoſteuropa geſchaffen deren Zeichen eine Klärung
und eine Kräftigung zu unſeren Gunſten ſind Das
Vaterland in der Schweiz ein gewiß nicht ſonderlich

deutſchfreundliches Organ hat aus den jüngſten Ereig
niſſen mit folgenden Sätzen das Fazit gezogen Der
Blitzkrieg feiert Wiederauferſtehung Seit der Kapitu
lation Jtaliens hat Deutſchland Maßnahmen ergriffen
die einer erſtaunten Welt zeigen daß es noch über eine
Entſchlußkraft verfügt die es einſt von Erfolg zu Erfolg
führte Die Fähigkeit den Augenblick zu nutzen und in
blitzſchnellen Aktionen eine Situation zu meiſtern hat
Deutſchland noch nicht verloren So kam es daß der
Waffenſtillſtandsvertrag zwiſchen Ytalien und den
Alliierten zu einem großen Teil unwirkſam blieb

Es geht um Weſtafrika
sch Liſſabon 18 September Der britiſche

Kolonialminiſter Oliver Stanley bereiſt zur Zeit
Weſtafrika um dort auf Wunſch Churchills dem ein
dringenden amerikaniſchen Jmperialismus und auch ge
wiſſen engliſchen Beſtrebungen zur Jnternationaliſierung
der britiſchen Kolonien in Afrika entgegenzutreten Der
artige Tendenzen ſind vor allem in den Kreiſen der bri
tiſchen Linken zur Zeit ſehr ſtark feſtzuſtellen Dieſe
Internationaliſterungsgedanken werden hinter den Ku
liſſen ebenfalls von amerikaniſcher Seite gefördert da
man in Waſhington überzeugt iſt daß das amerikaniſche
Kapital in einer ſolchen internationalen Kolonjialverwal
tung die erſte Geige ſpielen wird Doch man kann ſchon
heute in Weſtafrika nicht mehr von einer alleinigen bri
tiſchen Herrſchaft ſprechen da die Nordamerikaner Herren
der militäriſchen Stützpunkte vor allem der Flugplätze
ſind und weil das britiſche Beamtentum gegen die Ver
bindungen und die Macht der großen nord amerikaniſchen
Monopolgeſellſchaften die Afrikas Rohſtoffe ausbeuten
nicht mehr aufkommt Ob nun das Auftreten Oliver
Stanleys in Afrika genügen wird um die amerikaniſchen
Nmperialiſten an einer weiteren Verfolgung ihrer Pläne
zu hindern iſt mehr als fraglich

Japans Flotte iſt bereit
Schanghai 18 Sept Nach einer Erklärung des

Kapitäns Matſuſhima des Chefs der Preſſeabtei
lung der japaniſchen Flotte in den chineſiſchen Gewäſſern
erwartet man in Tokio im Hinblick auf die dauernden
Seegefechte auf dem Mittelmeerkriegsſchauplatz daß die
britiſche Flotte in den Jndiſchen Ozean gebracht wird
Die japaniſche Flotte ſei jedoch darauf vorbereitet ſo be
tonte Kapitän Matſuſhima den Feind jederzeit gleichültig an welchem Ort zu treffen Es eniſoreche nicht
er Tradition der japaniſchen Flotte auf das Nicht

erſcheinen des Feindes zu rechnen Kapitän Matſuſhima
faßte die Lage dahin zuſammen daß der Wechſel der Lage
in Jtalien ſich zugunſten Deutſchlands und Japans ent
wickle und beide Völker im Glauben an den Endſieg beſtärke

Libanon vor politiſcher Entſcheidung
Britiſcher Einfluß bei der Wahl des Staatspräſidenten

ep Ankarag 18 Sept Das neugewählte libaneſiſche
Parlament wird nach dem Dekret der kommiſſariſchen
Regierung am kommenden Dienstag zu ſeiner konſti
tuierenden Sitzung zuſammentreten üm das Präſidium
zu wählen Anſchließend daran wird die Wahl des neuen
libaneſiſchen Staatspräſidenten erfolgen der dann die zur
Durchführung der Wahlen eingeſetzte kommiſſariſche Re
gierung entlaſſen wird Als ausſichtsreichſter Kandidat
für den Poſten des Staatspräſidenten gilt nach Urteil der
libaneſiſchen Preſſe der ehemalige Staatspräſident Alfred
Nakache Nakache iſt Chriſt Es hat jedoch den An
ſchein daß von britiſcher Seite gegen dieſe Kandidatur
gearbeitet wird Die Engländer möchten entgegen den
bisherigen Gepflogenheiten einen Mohammedaner auf
den Präſidentenſtuhl lancieren weil dadurch die er
wünſchte verſtärkte Annäherung des chriſtlichen Libanon
an Syrien und den arabiſchen Staatenblock in Vorder
aſien unter britiſcher Kontrolle erleichtert würde Die
Wahl des neuen Präſidenten bringt alſo eine wichtige
politiſche Entſcheidung mit ſich

Armeebefehle in Bulgarien
ep Sofia 18 September Der neue bulgariſche

Kriegsminiſter Generalleutnant Ruſſi Ruſſefff bat
an die Armee einen Tagesbefehl gerichtet in dem
er ſie auf ihre hiſtoriſche Aufgabe verweiſt die glücklich
errungene Befreiung und Einigung des bulgariſchen
Volkes jederzeit zu verteidigen Dieſe Aufgabe könne nur
eine vorzüglich ausgebildete diſziplinierte und dem König
ergebene Armee erſüllen
Regentſchaftsrates ger ulte
Generalleutnant
chiedsbefeh

Der zum Mitglied des
bisherige Kriegsminiſter

Michoff betonte in ſeinem Abl an die Truppen er übergebe den ver
Poſten des Kriegsminiſters einemantwortungsvollen

Lulu von Strauß und Torney
Zum 70 Geburtstag der Dichterin am 20 September

Aus einer alten Bückeburger Patrizierfamilie iſt die
Dichterin Lulu von Strauß und Torney hervorgegangen

m 20 September 1873 wurde ſie als Tochter eines
Offiziers geboren Kunſt und Dichtung hatten in der
Familie von je hohe Achtung Der Großvater Victor
von Strauß Abgeordneter des Frankfurter Bundestages
war ſelbſt als Novelliſt hervorgetreten und hatte ſich
durch ſeinen ſtrengen unb doch lebensvollen Stil Ruhm
erworben Manches von ihm mag auf die Enkelin über
gegangen ſein Der bürgerlichen Tradition und Kultur
des väterlichen Stammes aber ſteht das weſtfäliſche
Bauerngeſchlecht der Mutter ergänzend gegenüber Und
wie vielfach iſt gerade dieſe Bauernwelt im Werke
Lulus von Strauß und Torney geſchildert und geſtaltet
worden So finden ſich on abſtammun pmeh die
Kräfte zuſammen die in den Epen und Balladen inVersdichtung und Proſaerzählungen der Dichterin Sub
ſtanz bildeten

Es iſt begreiflich daß Sage und Hiſtorie in beſon
derem Maße einer ſo gearteten Perſönlichkeit die Themen
und Motive gaben Gerade weil Lulu von Strauß mit
einer ſeltenen Leidenſchaftlichkeit und fliegenden Hin
abe an das innere Erlebnis und Miterlebnis ſich bandelenkräfte v Naturmächte des Menſchen des Bauern

der Frau in der Bauernlandſchaft zu offenbaren ſtrebte
boten ihr die legendären und geſchichtlichen Gegebeneiten den greifbaren Stoff Es Wibt frühe Lieder und

edichte von ihrer brauney Erde in denen auch dieſe
ichterin ganz aus der Stimmung aus dem luyriſchen

Moment thwe Sprache ringen läßt Eintönig traum
u wie Tropfen rinnen da die einſamen Tage ihrer

gend den Stürmen fremnd und fremd den Sonnen
gluten ein grauer Strom Aber das Weſentliche wodurch ihr Name früh gehgnnten und in der Literatur ge
ſchätzt wurde waren i u denn ſir wenenewand ſie ſie a en ren s mpreſſionen

wermut und des un cſeb ten denen Hier Saiten

ihrer r Kräfte dur Bann der grauen Stillehindur ar jen z
e

F Vergangenheit Ge
dte wie pa belebung riefen

oder wie l mals

Halliſche Nachrichten

Schlachtflieger im italieniſchen Raum
Her gefährlichſte Gegner der britiſchnordamerikaniſchen Landungsoperationen

8 Septemberges bog r en der Schlüſſel zum Erfolg Mut und
DHraufgängertum gehören als Sel ſtverſtändlichkeit dazu

Vom fliegeriſchen Können hier unten im Mittelmeer
r a um wird gar nicht mehr geſprochen Die alten Füchſe
wiſſen wie man dem Feind und der maſſierten Flak
abwehr ein Schnippchen ſchlägt Vor allem unfere Männer
von den ſchnellen Kampffliegerverbänden Dafür iſt ihr
Anteil an unſeren Abwehrerfolgen entſprechend groß und
niemand erkennt ihre Leiſtung mehr an als der deutſche

Turin der in hartem Kampf immer wieder durch die
tflieger entlaſtet wirdDie Zer Schlachtfliegerangriffe im italieniſchen Raum

iſt die Schiffsanſamml h ec6 ob im Hafen
oder draußen auf See im Geleit a lieſt man im Kriegs
tagebuch einer Gruppe an jedem Tag von Verſenkungen
Beſchädigungen und Vernichtungen Hier iſt es ein
8000 BRT großer Tanker der zu den Fiſchen geht da ein
Zerſtörer der mit Schlagſeite liegen bleibt Treffer aufKreuzer Schlachtſchiffe und Frachter oder Bomben auf

de Landungsboote Hinzu kommen die Nieder
kämpfung von Landungstruppen zuſammengeſchoſſene
Sturmboote und Bordwaffenbeſchuß auf grſanterie die
ſich an der Kliſtenſtraße vorzuarbeiten ſucht ſogar
angreifende Spitfires müſſen daran glauben Adler
ſtürzen ſich die deutſchen Flugzeuge auf den Feind Bomben
fallen und Bordwaffen tacken nach Kräften dazwiſchen

Zu keiner Stunde des Tages oder der Nacht fühlt ſich
der Feind ſicher Ständig wird er zum Wechſel ſeiner
Taktik gezwungen dauernd muß er umgruppieren und
neue Vorſichtsmaßregeln ergreifen Dabei wird er die
Sorge nicht los wertvollſtes von weither über See
herangebrachtes Gut zu verlieren in einem Augenblick
da die Landung eines Tankers entſcheidend werden kann

Wie

Großzügige Frontbegradigung im Oſten
Schneidige Verſenkungsfahrt deutſcher Schnellboote in der Adria

dnb Aus dem Führerhauptquartier5 Sdiender Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

ekannt
In der Abwehrſchlacht die ſeit über zwei Monaten im

Oſten tobt iſt es den Sowjets trotz ihrer großen zahlen
mäßigen Ueberlegenheit nirgends gelungen unſere Front
zu zerreißen und zu operativen Erfolgen zu kommen Wo
unſere Truppen Gelände aufgegeben haben geſchah diesimmer planmäßig in e und unter ahrung
des Zufammenhalts der n Im Süd un d Mit
telabſchnitt der Oſtfront wo der Schwerpunktder feindlichen Sarite u iſt eine großzügige Front
begradigun im Gange durch die neue Reſerven gewonnen
wurden Jm Rahmen die e egrng wurden dieS Nöworoffijft und Brjanſk nach reſtlofer

erſtörung aller wichtigen Anlagen planmäßig geräumt
Weſtlich Jelnja und ſüdlich Belyj wurden An

griffe ſtarker ſowjetiſcher Kräfte unter für den Feind
ſchweren Menſchen und beſonders hohen Panzerverluſten
abgeſchlagen einzelne Einbrüche abgeriegelt

Auch ſüdlich des Ladogaſerns blieben den ganzen
Tag über laufende feindliche Angriffe ohne Erfolg

Von der übrigen Oſtfront wird nur ärtliche Kampf
tätigkeit gemeldet

Das Jagdgeſchwader 52 errang an der L
falls den 7000 Luftſieg

Die erbitterten Kämpfe im feindlichen Landekopf in
Mittelitalien halten mit unverminderter Heftigkeit
an Es gelang bei Salerno den feindlichen Londekopfnoch weiter zuſammenzudrängen Im Raum von Eboli
wo der feindliche Widerſtand ſich weſentlich verſteift ver
nichteten unſere Truppen abgeſchnittene nord amerikaniſche
an et und brachten dabei Gefangene und Beute

Oſtfront eben

ein eindliche Fallſchirmtruppen die im Rücken unſerer
Kampffront abſprangen wurden vernichtet

Zur Entlaſtung ſeiner angeſchlagenen Landungs
truppen hat der Feind im Südteil des Golfes von
Salerno neue ſtarke Kräfte an Land geworfen Heftige
Kämpfe ſind hier im Gange

Die Luftwaffe griff die feindlichen Schiffsanfamm
lungen wiederholt an Dabei erhielten ein großes
ſchiff und ein Zerſtörer ſo ſchwere Bombentreffer daß mit

Ueberraſchung iſt für die nächſten Operationen Wir wiſſen da

Kriegs

der Gegne
ſeine Operationen auf Sicherheit anlegt Um wievie
empfindlicher müſſen ihm da die Verluſte erſcheinen d
ihm nun durch die rollenden Einſätze unſerer Schlach
flieger beigebracht werden An der ſchmalen Küſtenbreite
hinter der ſich das Gebirge ſteil in den Himmel hebt wo
keine Panzer operieren können und keine Schiffsartillerie
hinlangen kann wo ſchwere Artillerie nur unter den
größten Schwierigkeiten hinkommen kann dort taſtet er
ſich ſtändig bedroht und bedrängt durch unſere zurück
fchlagenden und ſprengenden Sicherungen nach Norden
immer beunruhigt durch Sturzflug und Tiefangriff
unſerer ſchnellen Kampffliegerverbände

Der Feind tut alles das wollen wir zugeben um uns
den Angriff ſo ſchwer wie nur möglich zu machen
weiß wie koſtbar jeder an Land gebrachte Soldat wiewertvoll jede Granate jedes Geſchütz und jeder Panzer iſt
wieviel Arbeit Sorge und Planung erforderlich iſt um dies
alles über See von Afrika heranzubringen Er weiß
daß jeder Verluſt nicht nur doppelt ſondern dreifach und
noch mehr wiegt weil er im Augenblick der Entſcheidung
einfach nicht vorhanden iſt Der Feind ſucht darum die
gefährlichſten Gegner mit allen ihm zur Verfügung
ſtehenden Mitteln in Schach zu halten Spitfires fliegen
in allen Höhen die Flakmaſſierung iſt beiſpiellos ganz
gleich ob auf Kriegsſchiffen auf Geleitfahrzeugen Lan
dungsbooten oder an den Gebirgshängen Selbſt die
Feſſelballone die aufgeblaſene Konkurrenz wie wir ſie
nennen müſſen herhalten um die Schlachtflieger fern
zuhalten Immer wieder aber ſitzt herankommenden
Landung sboote n auf hoher See kreuzenden Kriegsſchiff
geleiten Transportanſammlungen von Frachtern Tankern
und Truppenfahrern und gerade an Land gerollten
Panzern der berſtende und tackende Tod im Rücken

Kriegsberichter Reinhard Albrecht

Eine Anzahl
weiterer Schiffe wurde beſchädigtEine Rotte deutſcher Schnellboote werſepft unter Füh
rung des Oberleutnants zur See Schmidt im Adria
tiſchen Meer vor einigen Tagen ein Torpedoboot
zwei Minenſuchbeote und einen Bewacher der Badoglio
Regierung Ferner brachten die Boeote den auf ſeiner

erſten Fahrt befindlichen Truppentransporter Leopardi
mit 1009 italieniſchen Soldaten und drei weitere Dampfer
auf Nach dem Einlaufen in einen großen adriatiſchen
Hafen zwangen ſie ben dortigen Seebeſehlshaber und den
Stadtpräfekten zur Waffenſtreckung

Sicherungsfahrzeuge eines deutſchen Geleits verſenkten
vor der weſtnorwegiſchen Küſte ein angreifendes
britiſches Schnellboot und ſchoſſen ein Torpedoflugzeug ab

Britiſch nerdameritkaniſche Bomberverbände griffen
am geſtrigen Tage wieherum weſt und ſüdfranzö
ſiſches Gebiet an Beſonders in der Jnnenſtadt von
Nantes wurden durch Sprengbomben ſchwere Zer
ſtörungen verurſacht Die Bevölkerung hatte erhebliche
Verluſte

Einzelne feindliche Störflugzeuge warfen in der ver
gangenen Nacht im nördlichen Reichsgebiet
einige Bomben ab die keinen Schaden anrichteten

Durch Lufſtwaffe und Kriegs zmarine wurden geſtern 28
fein düch e Flugz S ige meiſt viermotorige ſchwere Bomber
abgeſchoſſen Deuſſche Fernjäger brachten über dema Atklantik ein feindliches Großflugboot zum
Abſturz

ihrer Vernichtung gerechnet werden kann

Neue Ritterkreuzträger
September DerFührerhauptquartier 18
Eiſernen KreuzesFührer verlieh das Ritterkreuz des

an Oberſt i G Helmut Städke Chef des General
ſtabes eines Armeekorps Oberſtleutnant Helmut von
Wilienhoff gwowitzki Kommandeur eines Gre
nadier Regiments Hauptmann Reinhard Graubner
Gruppenkommandeur in einem Kampfgeſchwader Ober
leutnant d N Joſef Hampl Kompanieführer in einem
Gebirgsjäger Regiment Feldwebel Franz Wurdak
Zugführer in einem Diviſions Bataillon

ſeiner beſten und ihm am nächſten ſtehenden Mitarbeiter
der ſeine Bemühungen um den Ausbau der Armee mit
A Verſtändnis und reichen Erfahrungen fortſetzen
werde

Dank der Auslandsfaſchiſten
Berlin 18 September Wie von der Leitung der

Auslandsorganiſation der NSDAP mitgeteilt wird
gingen ihr in den letzten Tagen zahlreiche Telegramme
aus verſchiedenen europäiſchen und überſeeiſchen Ländern
zu die in ſpontaner Freude den Dank der Auslands
faſchiſten und ihre Bereitwilligkeit zur bedingungs
loſen Zuſammenarbeit mit dem Reich bekunden Während
in Paris und
der NSDAP ſtarke faſchiſtiſche Abordnungen ihren Dank
für die Rettung Muſſolinis zum Ausdruck brachten be
kundeten die Auslandsfaſchiſten in Belgien und der Türkei
telegraphiſch ihre Treue zu der gemeinſamen Führung
gegen die Feinde und ihre verräteriſchen Helfershelfer

Der Fußtritt für den Verräter
Genf 18 AnerkennungBadoglios und ſeiner Umgebung etwa als italieniſche

SjelWgieruna komme nicht in Frage ſchreibt Daily
Ske

September Jrgendeine

Hertje von Horsbüll Und in dieſen Balladen fand
Lulu von Strauß und Torney auch zuerſt ihren Stil
ihre Eigenart

Ihr herber norddeutſcher Balladenſtil ſetzt ſich dann
gewiſſermaßen auch in ihrer Proſa fort Jmmer iſt der
Kampf hart der Kampf mit den zunächſt nebelhaften
ſtimmungsreichen Bildern aus der weſtfäliſchen Land
ſchaft aus Mythe und Gefühl Aber deſto feſter ſtehen die
Erſcheinungen der Vorväter und Vormütterzeit da deſto
ſicherere Konturen verlangen die nachzuzeichnenden Ereig
niſſe wenn die Tragödie des Bauernſohn Buko entwickelt
ſein will der als Mönch begann und als freier Ketzerendete wenn im Hof am Brink die ganze Verwilderung
der Menſchen des Dreißigjährigen Krieges oder imJüngſten Tag die Wiedertäuferzeit in der weſtfäliſchen
Heidelandſchaft den Leſer aus ſeiner eignen Zeit und
Behaglichkeit fortreißt Denn auch dieſe Proſaarbeiten
ſind in ihrem Gehalt eigentlich Balladen Sie enthalten
lange bevor dies Wort ein Programm wurde einen

Surrealismus eine geſpenſtiſche Ueberwirklichkeit wie ſie
dem gejagten und zugleich zwingend gebändigten Stil
der Ballade entſpricht

Auf dem Grunde der Seelen aber wurzelt die Leiden
ſchaft des Gefühls ſind iene Stimmungswelten noch
mitwirkſam die in ihren frühen Liedern in lebenshungrig brennendem Verlangen ob ſich mir endlich wird
ein Morgen heben aufbegehrten Dadurch hat ihr Werk
die große Spannung die nur das dichteriſche Spontane
nie eine von außen herangetragene Handlung erreicht
So ſpielen Rittertum und Romantik mehr als allego
riſches Beiwerk über die harten Kontraſte der ſeeliſcheni menſchlichen Spannkräfte hinweg ſo klingt in ibren
Bauernnovellen durch Rache und Schuld hindurch dl Gefühl erd und blutverwandter ShiſatsgLubig

eit
Geſchloſſen erſcheint heute das Lebenswerk dieſer

Künderin weſtfäliſcher Art vor uns durch ſeine bei
aller Vielfalt der Neigung bewundernswürdige charakter
liche Strenge und Ordnung Man meint dieſe hervor
ragende Dichterin habe ſic bewußt immer auf einen be
ſtimmten geiſtigen Raum beſchränkt und nie die Grenzen
desſelben überſchritten Aber dann ſpürt man daß ſie
ihn überhaupt erſt umgrenzt hat indem ſie ihn bis zum
Aeußerſten mit den Geſtalten und Geſchicken ihrer Phan
taſie ausfüllte Schickſalsballaden nannte man einſt

ihre Dichtungen Schickſalsballade im überzeit

Madrid bei den Auslandsorganiſationen

350 Tote in Nantes
Paris 18 Sept Die Agentur Ofi gibt folgende

Zahlen der Opfer an die durch die Bombardierung von
Nantes am 16 September durch britiſch nord amerikaniſche
Flugzeuge zu beklagen ſind 350 Tote 150 Verſchüttete
und 1000 Verletzte davon 300 ſchwer

Kurze Meldungen
Jm Oſten fiel als Staffelkavitän in einem Schlacht

geſchwader Hauptmann Johannes Meinecke ein wegen
ſeiner hervorragenden Leiſtungen vom Führer mit dem
Nitte rkreuz des Eiſernen Kreuzes àusgezeichneter
Schlachtflieger

Der neue rumä niſche Geſandte in der Schweiz
Profeſſor Vespaſian Vt Pella wurde vom Schweizer
Bundespräſidenten Dr Enrico Celio zur Entgegen
nahme ſeines Beglaubigungsſchreibens empfangen

Ein zweiſtündiger Miniſterrgt fand in Buenos
Aires ſtatt Die Miniſter beſprachen interne Fragenbeſonders aber befaßten ſie ſich mit der Feſtlegung der
Statuten der politiſchen Parteien

Der nordamerjkaniſche Marineminiſter Oberſt Frank
Knox traf im Flugzeug aus den USA kommend inLondon ein wie dort amtlich bekanntgegeben wurde

ichen Sinne das iſt wohl auch ihr geſamtes dichteriſches
und künſtleriſches Tun geweſen bis an dieſen Tag

Rudolf Adrian Dietrich

Kriegsblinde Studenten in der Umſchulung Jm Rahmen
der Schwerverſehrtenfürſorge nimmt die Berufslenkung
kriegsblinder Akademiker einen beſonderen Platz ein Die an
ſich bewährten Erfahrungen des erſten Weltkrieges reichen bei
weitem nicht mehr aus um den Betroffenen eine nach Nei
gung und Eignung völlig befriedigende Berufstätigkeit zu
verſchaffen So ſind in den letzten Jahren neben die bislang
ausgeübten geiſtigen Blindenberufe eine Anzahl neuer er
folgverſprechender Tätigkeiten getreten u a auch ſolche in
der Preſſe Die ſeit 1934 beſtehenden zeitungs wiſſenſchaftlichen
Lehrgänge an der Blindenſtudienanſtalt Marburg wurden
demzufolge durch den Präſidenten des Deutſchen Zeitungs
wiſſenſchaftlichen Verbandes Geheimrat Profeſſor Dr Heide
entſprechend ausgebaut und bieten geeigneten Berufsanwär
tern eine gute Schulungsmöglichteit Ein ſoeben zum Abſchluß
gebrachter Lehrgang der den Stoff zweier Semeſtervor
leſungen und übungen des amtlichen Studienplanes für
Zeitungswiſſenſchaftler bot ſah unter den zahlreichen Hörern
und Hörerinnen eine Reihe kriegsblinder Studenten die die
Abſicht haben als Schriftleiter Preſſereferenten Buchverlags
redakteure und auf verwandten Gebieten in den Beruf der
Preſſeſchaffenden ſich einzureihen Die Studienleitung lag wie
bisher in den Händen des kriegsblinden Lehrbeauftragten der
Zeitungswiſſenſchaft Kittel Marburg L G

Das Deutſche Theater in Lille eröffnete ſeine Spielzeit mit
einer ausgezeichneten Mozart Aufführung in Anweſenheit von
Reichsdramaturg Dr Rainer Schlöſſer Werner Jacob hatte
die Zauberflöte inſzeniert unter muſikaliſchen Leitung von
Herbert Charlier Die Führung des Schanſpiels hat in der
kommenden Spielzeit Jntendant E A Ziegler übernommen

Grabbe Woche 1943 in Detmold Die diesjährige Grabbe
Woche findet in der Zeit vom 27 bis 30 Oktober in Detmold
ſtatt Sie ſieht zwei Gaſtſpielabende des Stadttheaters Biele
feld mit Lortzings Wildſchütz ſowie eine Morgenfeier vorin deren Mittelpunti eine Rede des Dichters Hermann Burte

über Grabbe ſtehen wird in dieſer Morgenfeier werden
außerdem Gauleiter Dr Meyer und Miniſterialdirigent Dr
Rainer Schlöſſer ſprechen Einer Feier am Grabe des Dichters
wird die Jahresſitzung der Grabbe Geſellſchaft folgen Außer

Sonnabend /Sonntag 18 19 September 1943

Dollar gegen Pfund
Der Konkurrenzhkampf Wallstreet gegen City hinter

den Kulissen wird immer schärfer
Karikatur Key/Dehnen Dienst

Aus der Wirtschaft
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Außergewöbnliche Belastungen
Jn der Deutſchen Steuer Zeitung bringt Staatsſekretäg

F Reinhardt Ausführungen über die Steuerermäßigun
wegen außergewöhnlicher Belaſtungen und erörtert dabei
die Frage ihrer Berückſichtigung im Bereich der Lohnſteuer
Die Mehrbelaſtungsgrenze beſtimmt ſich wie Staatsſekretär
Reinhardt feſtftellt nach einem Hundertſatz des Einkommens
Das Einkommen ſtellt grundſätzlich eine Summe von Vor
gängen dar die im Laufe eines Kalenderjahres vorgekommen
ſind Bei der Gewährung von Steuerermäßigung wegen
außergewöhnlicher Belaſtungen iſt demgemäß die Mehr
belaſtungsgrenze auf die Jahresgeſamtſummsder ſteuerermäßigungsfähigen außerge
wöhnlichen Belaſtungen zu beztehen

Perſonen die zur Einkommenſteuer veranlagt werden
ſtellen den Antrag auf Steuerermäßigung wegen außerge
wöhnlicher Belaſtungen in der Regel bei der Abgabe des
Etnkommenſteuererklärung alſo nach Ablauf des
in Betracht kommenden Kalenderfahres So können die Ein
kommenſteuervorauszahlungen des Steuerpflichtigen ab dem
Zeitpunkt in dem die ſteuerermäßigungsfähigen außerorderſt
lichen Belaſtungen bekannt oder vorauszuſehen ſind ent
ſprechend ermäßigt werden

Der Steuerabzug vom Arbeitslohn dex
Lohnſteuerabzug bemißt ſich nun nicht nach einem Jahres
betrag ſondern nach dem Arbeitslohn der in einem Lohn
zahlungszeitraum ausgezahlt wird Als Lohnzahlungszeitraum
kommen insbeſondere der Tag die Woche und der Monat
vor Es gibt eine Lohnſteuertabelle für tägliche Lohnzah
lungen eine für wöchentliche Lohnzahlungen eine für monat
liche Lohnzahlungen uſw Es würden demgemäß AUberſichten
für die Berechnung von Mehrbeſaſtungsgrenzen aufgeſtellt
werden müſſen die ſich auf die verſchiedenen Lohnzahlungs
zeiträume beziehen und dieſe Mehrbelaſtungsgrenzen würden
jeweils auf die Geſamtfſumme der ſteuerermäßigungsfähigen
außergewöhnlichen Belaſtungen bezogen werden müſſen die
innerhalb des betreffenden Lohnzahlungszeitraums an einem
Tag in einer Woche in einem Monat uſw vorgekommen
ſind Der Uberbelaſtungsbetrag würde ſich demgemäß nicht auf
ein Kalenderjahr ſondern ſtets auf den betreffenden Lohn
zahlungszeitraum beziehen Ein ſolches Verfahren würde ſehr
viel Verwaltungsarbeit verurſachen es würde jeweils für den
betreffenden Lohnzahlungszeitraum der Uberlaſtungsbetrag
ermittelt und die Eintragung als ſteuerfreier Betrag auf der
Lohnſteuerkarte beantragt werden müſſen Dabei würden ſich
viele Härten ergeben es würde in manchen Lohnzahlungs
zeitraum die Entrichtung eines einmaligen außergewöhnlichen
Belaſtungsbetrags fallen bet dem ſich eine überbelaſtung er
gibt die größer als der Betrag des Arbeitslohnes in dembetreffenden Lohnzahlkungszeitraum iſt Es würde ſich dem
gemäß der Abzug bes überbelaſtungsbetrages vom Arbeits
lohn nicht voll auswirken können und die Steuerermäßigung
würde nicht voll wirkſam werden können Außerdem würde
ſich eine praktiſche Unmöglichkeit in den Fällen ergeben in
denen der Steuerpflichtige noch andere Einkünfte als ſolche
aus nicht ſelbſtändiger Arbeit hat oder in denen noch andere
Angehörige der Haushaltseinheit Einkünfte beziehen

Wegen dieſer Schwierigkeiten und Unmöglichkeiten wird
davon abgeſehen Grundlage der Steuerermäßigung jewetlsé
diejenige Geſamtſumme ſein zu laſſen die an ſteuerermäßt
gungsfähigen außergewöhnlichen Belaſtungen im Laufe eines
Lohnzahlungszeitraums entrichtet worden iſt Es wird der
Einfachheit wegen auch bei der Lohnſteuer von einer Jah
resge ſamtſumme an ſteuerermäßigungsfähigen außer
gewöhnlichen Belaſtungen und von einem Aberde
laſtungsbetrag der ſich danach für das Kalenderjahr
ergibt ausgegangen Die Jahresgeſamtſumme der außerge
wöhnlichen Belaſtungen ſetzt ſich jeweils aus den Aufwen
dungen zuſammen die als ſteuerermäßigungsfähige außerge
wöhnliche Belaſtungen bekannt oder vorauszuſehen ſind Auf
dieſe vorausſichtliche Jahresgeſamtſumme der ſteuerermäßt
gungsfähigen außergewöhnlichen Belaſtungen iſt die ebenfalls
auf das Kalenderjahr abgeſtellte Mehrbelaſtungsgrenze zu be
ziehen Das Einkommen wird erforderlichenfalls geſchätzt
werden müſſen es wird ſich nicht immer vorausſehen laſſen
wie groß es im Kal Hderjahr tatſächlich werden wird Der
überbelaſtungsbetrag wird demgemäß auch im Lohnſteuer
verfahren für das Kalenderfahr feſtgeſtellt Er wird auf die
im Kalenderjahr vorkommenden Lohnzahlungszeiträume Tag
Woche oder Monat uſw gleichmäßig verteilt Der Teil
betrag wird auf der Lohnſteuerkarte als ſteuerfrei einge
tragen Der eingetragene Betrag wird vor jeder Lohnſteuer
berechnung vom Arbeitslohn abgezogen, Die Lohnſteuer be
rechnet ſich jedesmal nach demjenigen Betrag der verbleibt
wenn wir den auf den Lohnzahlungszeitraum entfallenden
Teil des Uüberbelaſtungsbetrags vom rohen Arbeitslohn abziehen

Umtausch
der Reichsbahn Schatzanweisungen
Der Reichsverkehrsminiſter und der Generaldirektor der

Deutſchen Reichsbahn veröffentlichen im RA Nr 217 vom
17 September 1943 ein Umtauſchangebot der 4 prozenttgen
Schatzanweiſungen der Deutſchen Reichsbahn von 1936 Reihe I
Danach begibt die Deutſche Reichsbahn 500,00 Mill RM
3/prozentige Schatzanweiſungen der Deutſchen Reichsbahn von
1944 rückzahlbar zum Nennwert am 1 Jult 1965 zum Be
gebungskurs von 99 Prozent und bietet dieſe den Jnhabern
der am 2 Januar 16944 fälligen 4eprozentigen Schatzanwei
ſungen der Deutſchen Reichsbahn von 1936 Reihe J zum
Umtauſch an Für den Umtauſch nicht benötigte Schatzanwel
ſungen ſind von dritter Seite feſt übernommen Die neuen
Schatzanweiſungen werden vom 1 Januar 1944 an jährlich
mit 3 Prozent in halbjährlichen Teilen am 2 Fanuar und
1 Juli jeden Jahres verzinſt Der erſte Zinsſchein wird am

Juli 1944 fällig Die 3 prozentigen Schatzanweiſungen
ſind mündelſicher Jhre Einführung zum Handel an den deut
ſchen Börſen iſt vorgeſehen Sie ſind bei der Deutſchen
Reichsbank beleihbar Anmeldungen zum Umtauſch ſind in
der Zeit vom 11 Oktober bis 6 November 1943 einzureichen
Die Umtauſchenden erhalten eine Vergütung von Prozent
des Nennbetrages Die neuen Schatzanweiſungen werden den
Umtauſchenden zu 99 Prozent zuzüglich einer Umtauſchgebühr
von Prozent abgerechnet Der Umtauſch unterliegt nicht
der Börſenumſatzſteuer Die am 2 Januar 1944 fälligen
Zinsſcheine der umzutauſchenden prozentigen Schatzanwei
ſungen der Deutſchen Reichsbahn von 1936 Reihe I ver

eleß den Einreichern und werden wie üblich bei Fälligkeit
eingelöſt

Der neue Fendel Konzern Die in Mannheim abgehaltene
HV der Rheinſchiffahrt AG vorm Fendel der Badiſchen
AG für Rheinſchiffahrt und Seetransport ſowie der Mann
heimer Lagerhaus Geſellſchaft die über ein AK von je
8 Mill RM verfügen genehmigten die Verſchmelzung der
drei Geſellſchaften Aufnehmende Geſellſchaft iſt die Rhein
ſchiffahrt AG die ihr AK auf 24 Mill RM erhöht Dieneue Firma heißt künftig Fendel Schiffahrts AG Mann
heim Der Umtauſch der Aktien erfolgt im Verhältnis 1 zu 1

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachtm
Kuck Verlagsdirektor Auguſt Spretke Hauüptſchriftleiter

r Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzetgenpreisliſte Nr 8

Hamburg über Die Wortgewalt Grabhes ſprechen
dem wird in einer beſonderen Veranſtaltung Guſtav Leuteritz

Dieſe Jusgabe umfaßt 8 Seiten
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Zuuuehen Radenguan And Blumen

Ein Gang durch Deufschlands schönste und größte Parks Von Karl lötge
Vom zärtlichen Schmeicheln des Grüns im Frühling

e zum effektvollen Spiel zwiſchen Licht und ſattem
ämmer im hohen Sommer und bis in die Farbenglut

Fez Herbſtes hinein reicht das Feſtprogramm das in den
aturfeſtſälen des Reiches Jahr um Jahr gleichbleibend

beglückend gleicherweiſe erfriſchend wie
erlabend abrollt Dem echten Naturgefühl des deutſchenMenſchen widerſtrebt dabei der entnatürlichte Park
der nicht in gleicher Weiſe naturecht wirken kann wie
deutſche Gartenanlagen auch wenn ſie nicht immer freie
Natur ſind

Die Volksveranlagung ſpricht aus deutſchen Parks
und Gärten ein inniges Naturgefühl und ein ſchöpferiſch
eſtaltender Wille Als Zeſawrttunſwert betrachtet ſind
ie deutſchen Parks für uns allen fremdländiſchen
och überlegen und die in franzöſiſchem oder eng
iſchem Geſchmack geſtalteten berühmten älteren Parks

haben ſich daher auch in vielen Ausdrucksformen und im
Geſamtbild dem deutſchen Geſchmack ſtark angeglichen
Mitunter trennt ein kunſtvoll gefügtes ſchmiedeeiſernes
Tor die laute Welt von der Luſt des Parkes Bisweilen
beugen ſich vor ergrünten oder farbenſatten Laubwänden
und Buſchgrotten allerlei Geſtalten zum Beſchauer alle
goriſche Figuren ſpieleriſche Putten oder ernſte Denk
mäler Raſengrün und Blumenbunt breitet ſich koſtbaren
Teppichen gleich zwiſchen Buſch und Baum wie vor
Bauten geſtaltungsfroher Zeitläufte und macht den Ein
druck von Feſtſälen vollſtändig

n den Städten haben ſeit den 80er Jahren die
Bürger ihren Stadtpark in einer Anzahl älterer land
ſchaftlich bevorzugt liegender Orte meiſt ſchon früher
Die Schloßparks leuchten in ihrem grünen Glanz ſeit
einigen Jahrhunderten Kloſtergärten gar ſind ein run
des Jahrtauſend alt Parks wecken die Lebensfreude und
ſind einer Medizin gleich die geſunkenem Lebensmut

anmutig und

aufhilft Jn Kurparks wo der Kranke ſich im Kur
ſchlenderſchritt von Bapk zu Bank bewegt dient der
Park als ausgeſprochenes verordnetes Kurmittel der
Städtiſche Park hingegen oder die Naturparks von
Sorten gelten als gute Lunge der jeweiligen
Stadt

Mancher Park gewann Ruf und Ruhm über Geſchlech
ter und Zeiten hinaus Der Park von Sansſouci den
der alte Fritz von ſeinem hügelan errichteten Ruheſitz
überſchaute oder die Kuranlagen zu Bad Ems an der
Lahn wo Kaiſer und Könige entſpannt und heiter im
Kurſchritt zwiſchen den wie Kuliſſen wirkenden hohen
Bergen des Taunus und des Weſterwaldes luſtwandel
ten in gleicher Weiſe wie im hochberühmten an
droben in der gehegten Alpenwelt im Kurparkn n e r erDie HN KariRkatur

Grenzen dieſer Naturwaldparkanlage an jähen Hängen
in einer gewaltigen Naturmanſarde wie ſie einzigartig
in der ganzen T ſein wird Der ſchönſten und größten
iner verläuft in Bad Homburg am Taunus mit jenem
neinanderfließen von Gefühls und Formwerten der

Gartenarchitektur die einen genialen Erbauer verrät es
iſt jener Lenné der zahlreiche Parks in Deutſchland ſchuf
Tiergarten in Bexlin Park in Bad Oeynhauſen uſw

Doch auch die Waldparks in Gebirgskurorten ſtimmen
uns ſeeliſch um im altehrwürdigen Bad Liebenſtein an
der Sonnenſeite Thüringens in dieſem echten Natur
bereich deutſcher Gebirge beiſpielsweiſe ebenſo der tro
piſche Park zu Badenweiler am milden Schwarzwald
hang wo Südlandsbäume und Stechpalmen gegenüber
der Pforte von Burgund ragen und der erſt 50jährige
I zu Bad Schachen am Bodenſee mit den böchſten

edern und Koniferen im Reich
Wer denkt ferner ſofern er ſich an Parks erinnert

nicht an Veitshöchheim die einſtige Sommerreſidenz der
prunkliebenden Fürſtbiſchöfe von Würzburg oder an den
Würzburger Hofgarten in ſeiner einzigartigen Geſtaltung
oder an den Wörlitzer Park der u a Goethe begeiſterte
an Nymphenburg an den Mirabellgarten zu Salz
burg an Schönbrunn oder Deutſchlands größten Schloß
garten in Schwetzingen in Baden Hier iſt jene Ver
ſchmelzung von fremdem mit deutſchem Geſchmack am
deutlichſten erkennbar und um ſo ſtärker wirkt der Gegen
ſatz Zu Freiburg im Breisgau der Schwarzwaldhaupt
ſtadt ragt der Wald bis mitten in die alte Stadt hinein
der größte Waldpark des Reiches mit 800 Kilometer
Wegen Wald unverfälſchter deutſcher Art Und zu
Nordhauſett der alten Reichsſtadt zwiſchen Harz und
Kyffhäuſer entſtand vor 150 Jahren das Gehege ein
parkartiges Berggehölz als Luſthain weil jedes neu
getraute Paar auf die vordem kahlen Hügel zwei Bäume
zu vſlanzen hatte als wiederum natürliche Landſchaft
zwar doch kunſtvoll geſtaltete Anlage zugleich

Die Parks zu Herrenhauſen in Hannover der Tier
garten in Berlin wie der Prater zu Wien und die Ring
promenaden an Stelle einſtiger feſter Steinwehr der

Die Tiere hatten ſich einem alten Brauch entſprechend
einen König gewählt Die ehrenvolle Wahl fiel auf den
Beherrſcher der Wüſte den Löwen König Nobel nannteſich der Mächtige und wußte die Würde jetner Borufung
wohl zu vertreten Als aber der neue Herr ſeine Re
gierungsgeſchäfte antrat da zeigte ſich ein arger Mißſtand
Die Höhle des Löwen war viel zu eng um auch nur
einen Teil der befohlenen Untertanen aufzunehmen Alſo
gleich gab König Nobel den Auftrag einen neuen Palaſt
zu errichten der allen Anforderungen eines vornehmen

Rosarium

Städte treten
r Bäder
Vater derWolkenht hen herabſchaut

wo im Reich
willig auftun

Zorn war wohl

einen neuen

im Berliner Tiergarten

in Wettſtreit

Naturfeſtſäle
zu luſtvollem Schlendern

Reinecke hatte clen Stock schnupfen Wener Kobo

mit den 275 Kurvarks im
und ſind ſo gut wie die Waldvparks

in der bunten Harzſtadt Wernigerode auf
deutſchen Berge der Brocken aus

wie Parks und Gärten anders
die ſich uns überall

Schauen
en und nicht zuletzt zu einem äſthetiſchen Kunſt

da die deutſchen Parks zugleich nationale Kunſt
darſtellen

Sonnabend /Sonntag

Das Rätſel um die
Bukareſter
Jahr die Gemüter
jedoch gelungen
klären Zwar
einer mehrjährigen
friedigte das auf
Urteil nicht ganz

bereit

und wäre

Der Fall war aber
Dame eben jene die

Bankdirektars Palean 1der Oeffentlichkeit erregt ohne daß es

wurde der mutmaßliche
Gefängnisſtrafe

Grund

eblich Verunglückten namens
Schuld abgeſtritten hatte

auftrat war zu den
einem Weinlokal laſen eines Abends gekommen und hatte

September 1943

Aufn Scherl

30000 lei wandern ins Gebirge
näheren Umſtände beim Tod des

Paleanu hatte vor einem
die Hintergründe reſtlos aufzu

verurteilt doch be
von Jndizien

Dimitrescu bis zuletzt jede

auch zu verwickelt geweſen
ſpäter als Hauptbelaſtungs
beiden Herren

als hätten tauſend taufriſche Rofen ihre den Bankdirektor gebeten für ſie die 30 000 Lei die ſiegebift teil Ha du ſalſcher Knecht brüllte mitgebracht hatte zu verwahren da ſie dag Geld nicht
el alſo belüaſt du deinen Herrn Und ein mehr auf die Bank bringen konnte Der Direktor

Prankenhieb zerſchmetterte den unſeligen der ſie gut kannte nahm den Auftrag an Er vergaß
die Sache aber und ſo kam es daß er das Kapital in

wanderte der Löwe auf und nieder Sein ſeiner Brieftaſche zu einer Bergbelteigung am Wochenetwas beſänftigt der üble Geruch im ende mitnahm Bei dieſem Ausflug nun ſtürzte er
Hauſe aber nicht beſſer geworden Da meldete man ihm tödlich ab und auch ſein Begleiter war in arger Be

Beſucher Es war Meiſter Petz der Bär drängnis da er an einer unzugänglichen Stelle der Kar

Täter damals zu

en ausgeſprochene
da der Angeklagte ein Freund des an

Eine
3 z ugin

die gemütlich in

Hauſes

So

kraus
meldet

Lektüre

VERKAUFE
Auszugtiseh rund 30 Recgula
tor 30 Sofa Umbau 25 Linden
straße in J Besiehtiguns Sonntag

e Eyzeesca 250 verk Ang N 2153 HNFlügel zu verkaufen Anxe
bote N 2093 HNGehrocek pr Tueh 75 ohwarts
Hose 25 He renfanggad 50 ab
zugeben Angeb L 2831 HN

Grude emailſ 35 Berliner Str 7
III rechts 1214 VhrHandwagen 2rädr 5 Ztr Traxht
80 Glas Moebius Dessauer Str 5

Hirsch u Rehgeweibe v s
verk Am Kirchtor 25 I EKinderbett weiß mit W So 2
verk Arndt Süudstr 60 III üinks

Kinderbettst m Matr 15 Oten
roir 10 vk Neumann Robßbachstr 2

Kinderwagen oh Matr 30 Ver

kauft n IKinderw vinriiber terz us ehe p 2235 HNKleſdersehrk 12 Keiöbrett m
Schiene 50 vk Rö derberg 3 pKrone el Fr Blumwenst a

Backtro F eherLadw Wue er
a 12 x derheucher

15 Kühl Kleine Ulrichstr 17Lautapreècher Marmor 25 u
ziehtisch z verhauken Am
ebote Heigemälde mit nahen 95 80
500 zu verk Tel 260 6Orig Aquarelie u algemala
erähmt verkauft 50 bis 400eben i Harz 27 II

Flüschsöfa rotes 40 gut erh
Angebote C 2183 HNRa opiattenspielsehrank ehns
Laufwerk durch Wassersehaden

Sinn 85 zu verkngebotei ä 75 Nähh R 33550 gut näbeng
g40 h e Wehreiv

0 Paris erlampe
g St 458 HNn n an Rot

mannSofſa Schlafen gegeignet 60
Schreibtisch 50 zu verkauf Ankg
bote Ts en a 60 zum Lagern vonst oder Kartoffeln Fgrigegt ver

uft his ch J h pyrmorp J rani d v en gen
n ig er re 75Iampe 10 vopelbanet

vk ein re 12 tebergardinen 10e a eeichenkas 4eAer 20

h verkauft

e

zuheben

einem wirklichen Fürſtenhauſe glich
ſeinen treuen Dienern gnädigen Dank und zog mit ſeiner
Familie in das neue Schloß Doch den Bauleuten war ein

entſpräche
Bald wimmelte der Platzevor Geſchäftigkeit

ein Regiment Maulwürfe an der
dort fällte eine Elefantenherde

nötigen Bäume und ſchleppte ſie an die Bauſtelle
ertönte das emſige Pochen und Klopfen der Sprechte die
Zimmermannsarbeit verrichtetenhatten ihre dringliche Reiſe aufgeſchoben und ſich ehren

halber als Maurer verdingt
konnte es nicht fehlen

Verſehen unterlaufen das nicht unbedenkliche Folgen mit
ſich brachte
ſchwiegenen Gemächer vergeſſen
nicht verzichten kann und die er ohne jedes Gefolge zu
betreten pflegt

Das war eine böſe Sache
mutig durch ſeine prunkvollen Räume und zog die Naſe

Jn dieſer üblen Laune ward ihm ein

Sie hatten bei dem

Es war Lampe der Haſewollte dem Herrn eine Bittſchrift unterbreiten
da fuhr der König ungnädig dazwiſchen
antworte mir frei und offen eine Frage
in meinem Hauſe

Vor des Löwen durchdringendem Blick lief ein
durch Lampes Haſenherz doch er has gehorſam das
chen In deinem Hauſe Herr

KAUFGESUCHE
Anzug gut erhalten Größe 52/1 78
oder Hose zu k aufen gesucht An

ebote I 2827 HNierzin er alle Sorten zu kaufen
gesucht Schriftl Angeb erbetenünter R 91 an Anzeigen Dankhof
Schwetschkestrabe 1Brieſmar Sammlung xantt
immer Briefmarken Klapper Berlin
N 58 Schwedter Strabe 343 ex
Rüromöbel Regale Thek TürenFenster für betriehbl Zwecke zu
kf ges Ewald Keſlermann Vacha
Rhön Werrastr 1 Fernr 559 exDamenpelzamante gesuèeht An

gebote T 6747 HN aDamenrad nur git erh gesucht
Schriftl Angeb U 94 an Anzeigen
Dankhoff Schwetschkestrabe 1

Damenrad gut V gesuchtNissen Königstrabe 8 tentumsuniform Wulwaſſo C

Gr 68 schl Fig gesuchtKreuz rukenbergstraße 15Fliegermütze Gröbe 56 Eoneht

Hempel Augustastr 21Flügel u Pianos icauft B Döll
Pianohaus Gr Ulrichstr 33/34 e

Gartenbesitzer sucht Hagd wagen lich
u Waage Ang M 2312 HN

Gebr Röbel Ofen und Hausrat
all Art für meine Gefolgschafts
mitglieder sofort zu kauf gesucht
Ewald Kellermann Vacha Rhön
Werrastraße 1 Fernruf 559 ex

Geigentformetui bis 50 gesucht
Brömer Elsa Brändströwm Str 194

Geldschrank gut erhaltenrober Nutzraum gegen Barzah g
esucht Angeb mit

Gröbe Fabrikat u
Te mod Gr zu kaufgesucht An ebote V a N

Hamnstertfelle kauft laufend jedeMenge Fenhandigee Rud Wingzer
Inh E Neubert Spitze 2 Tel 244 98 hHand wagen 37 Fafelwagen zu
kauf ges Hallesche Pfännersehaft
Mansfelder Straße 52

Kinderdreirad mit Gummirädern
Angeb T 7847 HN

r gut gesuehtL 2835 HV
Kochnherd gut erhalten dringend
n Angebote T 7637 H are gut J erh zu kaufen ges
Angebote nKiawier ges Fr s öter Gröbers
bei Halle Bahnhofstr 12Küechenheräd weiß Emaille sow
Schlafzimmereinrichtung Kompi
v Schwerkriegsbesech sof zu kauf
esucht Angebote W W N
äühmaseh ges Ang N 2313 N

Pupjſenwagen zu ſaufen gesucht
An u bote L 2788 H fdapparat gut erhb gesucht
Angebote T 7897 HN exe oder Staubmantel 199

r Fig ges Ang T 7657 N a
ort u Turngeräte wie Fußbie Handbälle Faust und Medi

zinbälle Barren und Recks sowie
Sportbe hin und Zportgehune
auch ehe gesuchtebot

ei Abholung

en a

C

ex

rtwagen Puppenwagen
t erhalten ges e Pfarrer

ertens Obhausen uerfurt aFrainingsanzug f VFord dostarbeit

hZimmer möbl

MIET GESUCHE
2 Zimmer und Küche od 3 Zim
mer in gutem Hause sucht dring
älteres gebildetes Ehepaar Nord
deutscheſ Gesanrto Wohnungs
einrichtung wird käuflich mit
übernommen, Lage Halle od Umgebung Angebote D 2324 HXN2 Leerzimmer sucht ßöruts
tätige Angebote E 2645 HN

Zimmer leeres evtl ageh möbl
für einen umerer Ansgestell ten im
Norden ges Apgeb T 7207 HN h1 oder 2 Zimmer jeer od möhl
von Angestellten der Kunstgew
Schule sofort oder ſpäter gesucht

7067 HNAngebote T
Zimmer hell möhl von ingengesucht Bettwäsche vorhanden
r K 2750 HVN2 Zimmer gut möhbliert mitWe und Berliner Ofen im
Zentrum von Herrn 58 Jahre alt
ohne Anhang als Dauermieter Z
1 Oktober gesucht Angebote unt
A 2701 HNZimmer möbl od leer s abBst
junge Frau Angehb S 2756 N
Einige Zimmer möbl 1 10 kür

otn rn gesucht Staat
Volks hüchereistelle Salzptafonetrabe

Zimmer eventl gut möbliertfür unseren Obermeisfer Ehepaar
sofort gesucht Mignon Schoko
ladenwerke A GZimmer gut möbl zum 15 für
Dame ges A E G ePlatz der SA 10 Tel 369 18

Zimmer gut möbl sauber mögl
mit Tel und Badbenutzung sowieLiho Stadtgrenze bis Büschdork
jedoch nicht Bedingung sucht Bericbsleiter 1 Oktober
Angebote T 7687 HN1 oder 2 Zimmer gut möbl mögl
Sadtrand Kröllwitz von berufstät
Herrn in uter Position gesucht
Angebote T 7627 HN h

von hböh BeZimmer gut möbl
amten sofort ges Schriftliche An
ebote unter T 93 an Anzeigen
ankhoff Schwetschkestraße I

f techn Angest
Ausländer sofort t PreisZuwrevotg an s Kohlen

werke Prinzenstrabße iZimmer möbl eine rn such
wir sofort für Angestellte Angeb
Ruf 7336 oder schriftlich unter

92 durch Anzeigen Dankhoff
Schwetschkestraße 1 i

Gr Industriewerk in Halle
sucht ständig für seine Gefolg
schaftsmitglieder möhblierte Zim
mer auch
leere Zimmer sowie Schlafstellen
in allen Preislagen u allen Stadt
teilen Wir erbitten Eilangebote m
Preisangabe unt T

Zimmer möblierte suchen wir kür

unsere h injeder Preislage auch Doppelzimm
Angebote T 5107

Zimmer gut möbl i all Werfort sucht sofort o eEilangebote unter rGeeignete en an l
Zentrum von Versicherungsgesellschaft gesucht Eilangebote unter
C 78 an Anzeigen Vermittl Dank
hoſt Schwetschkestraße 1 i

Lagerräume trockene 200 qmz 47 fort erh drin ren gesucht
Z h

zof zu Kauf

groß leerxstehende Garagen Stälie
oder a iches in Umgebung Halles

e ucht

Arbeit

Selbſt

Hier war
den Keller aus
die als Balken

Bald

die Schwalben

daß der Palaſt an Pracht
König Nobel ſagte

Schwer und ungeſchlacht tappte er in den Raum brummte
einen unverſtändlichen Gruß und griff nach ſeiner Mappe
um eine Bittſchrift vorzulegen

Laß das ſprach der König geduldig Stehe mirlieber ehrlich und ungeziert Rede Was meinſt du zu dem
Geruch in meinem Hauſe Meiſter Petz hob den Schädel
und zog ſchnaubend die Luft durch die Naſe In deinem
Hauſe Herr brummte er unwillig ſtinkt esals hätte ein Bauer ſeine Jauchegrube entleert Ha
du frecher Kerl brüllte der Löwe dies wagſt du deinem
König zu ſagen Und in raſender Wut riß er den ehr
lichen Grobian in Stücke

In dieſem Augenblick exſchien ein neuer Bittſteller Es

pathen gefangenſaß wo er ſich ohne fremde Hilfe nicht
befreien konnte Zufällig aber hatten Ber gſteiger den
Unglücksfall bemerkt und waren ſogleich aufgebrochen
um zu belfen Sie ließen ein Seil hinunter das Dimi
tresch um ſeinen toten Freund den Bankdirektor
ſchlang Erſt dann ließ er ſich ſelbſt hinaufziehen Man
machte ihm den Prozeß indem man ihm vorwarf er habe
ſich die Brieftaſche ſeines Freundes ſamt den darin ent
haltenen Vermögen angeeignet Dummerweiſe hatte er
bei ſeiner erſten Vernehmung geleugnet von dem Vor
handenſein des Kapitals irgend etwas gewußt zu haben
und dieſe Notlüge die er nur zur Vermeidung eines
falſchen Scheins ausgeſprochen hatte Dadurch glaubte
man dem Angeklagten auch ferner nicht und verurteilte

auf die

liſpelte er verſchämt

r Heller

Zimmer mit 2 Betten 4 Okt

war Reinecke

Nichts s
Zunächſt be

Riechſt du nichts
König Nob

Beben Diener
Näs 5

währung

Garage u Untergtellraum a d Landeges Tiergarten i Reilstr 60 h

VERMIETUNGEN
Um ziehen Selbstredend doch mit
Siebert Co Halle Diemitz Ber
liner Straße 68/70 Ruf 241 4142
Best geeignete Möbel Lagerrdume
Nah und Fernumzüce durchAuto und Bahn hbZimmer leer Kochofen elektr
Licht an berufstätiges Fräul ab
zugeben Nähe Rannischer Platz
Angebote St 518 H2

Zimmer leeres m Küe henbennutz
gibt Rentner an alle inst h ältereFrau ab Anyrweb P 2675 iſV

Pinfach möhl separ Aimmer30 ohne Wagehe und Bed an
einz berufst älteres Frl zu vermieten ahne Kochge legenheit Am
gebote J 2789 HNK Stube M nsarde Zentrum an
Einzelperson 2 1 10 zu vermieten
Angebote F 2766 HN

Zimmer behagl gut möbl wiBadbenutzg an solid berufs täti r
Herrn 1 10 zu vermieten Angehb
unter B 2990 HN

Gut möbl Aimmer Zenftrum z
vermieten Angeb F 2886 HN

Raum ca 500 qm groß im
Stadtzentrum f Konstrukt Büro
Grobhandel usw weeignet zu vermieten Angebote T 9947 HN
7wei BRüroräume 75 q m Nähbe
Riebeckplatz mit Büromöbeln für
Kriegsdauer sofort zu vermièeten
Angebote L 3000 HN

SPORT VEEINSNACHRICHTEN
Handhball am Sonnabend 18 Uhr

VfR Wörmlitz HS86G 1930 Weise
Am Sonntag 10 30 UVhr HTSV
Halle 86 Reichsbahn

P ARTEIAMTILIICHES
Kreisleitung Halle Stadt

Ortsgruppe Landrain Sonntag10 Uhr Gaststätte Thomas Mitgüie
derversammlung Es wird dabei der
Schmalfilm 10 Jahre Machtüber
nahme mit dem Sprecher PLangert gezeigt Rege Beteiligung
wird erwartet

MUTTERSCHULE
Neue Kurse in der RMüttere Leipziger W 17 Tel 329 84

Koc 22 Sept Uhr Kochen7 s 3 22 September 15 30 Uhr Säuglin zpflege
9 r 30 und 19 Vhr PrAgnnig i 15 30 und 19 Uhrnmeldung ten e

Mütter Gerade jetzt im Krieg
ist die Erziehung unserer Kinder
sehr wichtig In vielen Fällen tragt
ihr allein die Verantwortung dafür
Kommt in den Kursus Erziehungsa fragen mit Anleitung zum Basteln
b der Mütterschule des Deutschen

rauenwerkes Die Kurse beginnen
m 6 10 43 vormittags nachmittagsAbends Kinder können mitgebracht

werden Mütterschule ipzigerStraße 17 Tel 329 84

THEATER und KONZTERTE

Stadttheater Heute Sonnabend
G L Eberhard
120 ch e

15 17 Vhr Geschlossene e
i Uhr Die Erntebrau

Fall nicht Rede i
ein arger Stockſchnupfen

der J Fuchs

Verzeihe deinem getreuen Die ner wenn er dir in dieſem
Mich quält ſeit Tagen ſchonſtehen kann

Ich rieche nichts
el ſah durchbohrenden Blickes

Thalia Theater Geiststrabße
Linien 3 und 7 Sonntag 19 21 UhrDer Rappelköptf Komödie von C
ö6 ldoni Vorverkauf im Stadt
theater Abendkasse eine Stunde
vor Beginn im Thalia Theater eWochenspielplan des Stadt
theaters Mo 20 Jept 19 UhrhRigoletto Di 21 Sept 19 Uhr
E milia Galotti T Vorst Dienstag

Stammk Mi 22 Sept 142 Uhr
Geschlossene Vorstellunx 19 Uhr
Die Erntebraut 1 Vorsteil Mitt
wWoch Stammk Do 23, Sept
19 hr Emilia Galotti Gese hloss

ellung HJ Fr 24 Sept19 fhr milia Galotij 1 Vorst
Freitag Stammk Sa 25 Sept19 Uhr Die Erntebraut Peschr
Kartenverka uf So 26 Sept 142
hr Emilia Galotti 19 Uhr Hie

Ern tebraut Mo 27 Sept keine
orstellung wegen Vorbe reitungen

zu CarmenThalia Theater So 26 Sept19 Uhr E tztaufführunsi Kolibri
Komödie von J M Frank

Gerda Kraata Leipzig Sopran
Haus an der S Donnerstag den 23 Septbr 19 Uhr AmFlüwel Fritz Buseh T ieder von
Schubert Schumann Brahms RegerKarten 50 bis 50 Verkehrsverein
Roter Turm I Stock und Musi

kalie nhalg Stoe k Universitätsring 7 Könverthbüro Dr F Klemm h
Stephanuskirehe Wetitinerstr

Sonntag den 19 Sept 17 Uhr Kurt
Wichmann t geistliche Lieder u
Arien An der Orgel Werner Tell
Karten zu 3 2 50 u 1 RMbei Hothan Stock u Abendkasse h

Reblingsehe Orgelfeierstunde
Mittwoch den 22 Sept 18/2 Uhr
in i r Marktkirche

as I Städtische Sinkfoniér unter Leitung von Gene
ralmusikdirektor Richard Kraus
findet,am Donnerstag dem 7 Okt
19 Uhr im Stadtschützenhaus stattAls Solist wurde Prot Georg Kuler
kampff Violine gewonnen der
Werke von I Spohr und RudiStephan zu Gehör bringen wird
Außerdem bringt das Programm
noch Händels Feuerwerksmusik
und die 4 Sinfonie v Joh BrahmsKartenvorverkauf beginnt Montag
den 27 Sept Stammkarten Inhaberdes örſahres die ihre Eintritts
Karten noch nicht abgeholt haben

werden gebeten dies bis Sonnabend
den 25 Sept nachzuholen da nach
dieſem Zeitpunict über die Plätze
ande n verfügt werden mußKarten im Einzelverkauf zum Preise
von 30 bis 4 RM an der Kasse
des Stadttheaters in der MusikaEemizmrug B Stock er
ring 7 i Verkehrsbüro Roter Turmu im Nee Gr Ulrichstr 26
Die im Vorjahre bei der Musikalien

handlung Rammelt hStammkarten werden in der Musika
lienbandlg E Stock rezo eben ePhilharmonie Wiel lzeitbeginn ist r W Jo Okt vor

esehen S iesem z 9 r ieiertrof Mengelberg im 1 Philharmoni
schen Konzert die Dresdener Phil
harmoniker Nach einer Novität
Ouyertüre von agenaar bringt

er die 4 Symphonie von Beethoven
7 die I Symphonieg von Brab
Die Philharmonisch Kammerm

In tiefer et neigte er

auf ſeinen
dem die Betrübnis ſichtbar auf der Stirne ſtand

Dann griff er nach der Bittſchrift und nickte gnädig Ge

Operette von Oskar Nedbal Sonn
tag 14216 Uhr Geschlossene
Vorstellung 19 22 Vhr Die
Erntebraut

taſche zum Vorſchein
Banddirektors dorthin

im Werte von 30 000
blume hatte das

abe de priggen am 1 Abend Diens

tag 19 Okt das Stross Quartett
Brahms Abend Die beiden Streich

extette Das 1 Zusatzkonzert ist
für Sonnabend 27 Nov vorgesehenPaul van Kempen dirigie rt dießit sdener Philharmoniker Nur für
die Zusatzkonzerte sind noch eine
geringe Anzahl Abonnements beiHothan verfüghbar h

VERANSTAL LTUNGEN

Kunstausstellung De uGraphik Kote r Turm glich geöftnet 10 13 Ühr 15 19 ar ung ten
verein auf dem PflugRudolt Worn spricht o
Sonntag den 19 Septbr 19 Uhr
Haus an der Moritzburg Rudolf
Horn gilt als bester Homer Interpret
In ganz Deutschland aus verkaufte
Abende und jubelnde Begeisterung
Karten im Vorverkauf Verkehrs
verein Roter Turm I Stock und
Musik alienhandlung E Stock Uni
versitätsring 7 KonzertbüroDr F Klemm h
KRAFT DOURCH FREUDE

Tanzgruppe Jarmila Mentz
lova bulgarisch französisches Bal
lett mit Isaelle Henriette MartyManon Souriau Gill Faure élaude
Stéphane Choreographis Jarmila
Mentzlova Am Flügel NadineKhouzam Sonnabend 18 Septhr
19 30 Uhr Sonntag 19 Sept 15 Ubr
Stadtschützenhaus h

i CHTSPIELTHEATER
CT Gr Ulrichstr 51 2 Woche

Der gr Lacherfolg Abenteuer im
Grandhotel Jug nicht zugel 20
45 45 Vorverk Il l2 le
Ufa Alte Promenade 3 WocheSommerliebe 00 45 40 Jug

vieht zugel Vorverk i 12 hs
üta Alte Promenade MMorgen

Sonntag vormittag 00 und 11 00Märchenvorstellung Schneeweiß
chen und Rosenrot und ein lustig
Kasperfilm Die gestohlenen Hüh
ner Kinder ab 30 Erwachs ab

60 Vorverk Sonnabend 11 12 hs
Üta Ritterhaus 3 Woche Ro

manze in Moll 00 45 40 Jug
nicht zugelass Vorverk 11 12 hs
Ufa Ritterhaus 3 Wiederholg
Morgen 10 30 Der Vetter aus

Dingsda hsUfa Riebeckplatz 4 Woche
Kohlhiesels Töchter 00 4540 Jug zugelass Vorv Ii 12 s
Ringiheater Waisenhausring

Stimme des Herzens mit M HoppeTagl 20 50 40 Jugäl unter18 Fahren nicht zugelassen e
Schauburg Paula Wessely in
e C Jgdl nicht zugel215 40 Vorverkauf ab 1800en aae ab 12 00

Burgtheater Heute Sonnabend
15 45 und 18 45 und morgen Sonnt
15 45 und 18 45 Nanon mit Erna
ack u Joh Hesters Jgdl über
I4 Janre erlaubt hTo Rü Ammendorf TäglichVom Schicksal verweht mit Sy
hille Scnmitz Albrecht Schoenhbals
udoif Fernau u v a 50 u 40
Jug nicht zugel Vorv ab 00 h

wobei er beim Feſthalten eine
dem abbröckelnden Geröll kam plötzlich auch eine Brief

beim Abſturz des
Man fand

ſowie ſämtliche Geldſcheine
Berg

die ſich damals

darin die Anſchrift Paleanus

Geheimnis

Casino Heute bis t Dieroße Nummer Anf tägl 00 und30 Jugd haben Zutritt e

ihn ſchließlich auf Grund von Jndizien wegen ſchweren
3 n vä r J ter an i ö J erſ t tv r ne un nan nete ren e In Wirklichkeit war er aber ganz unſchuldig wie ſich

Hauſe t erſt jetzt durch Zufall herausſtellen ſollte Eine Bergh in Sog ung l ſteigergeſellſchaft war nämlich in der gleichen Gegend
König Nobel ſchritt miß Reinecke ſa in Je Königs Blicken ein Gewitter auf aufgebrochen und kam auch an jene gefährliche Stelle

Wehen Und obgleich ihm der Geſtank im Haus bald die die man umgehen wollte Aber ein junges Mädchen er
Beſuch ge Sinne raubte behielt er dennoch klaren Kopfe z Ob blickte dort unten eine wunderſchöne Bergblume und

Tief neigte er ſich und Herr rief er mit den Zeichen der tiefſten Beſtürzimng wollte ſie haben Ihr zuliebe ließ ſich ein Mann hingb

verkrochen hatte

Lei unverſehrt vor Eine
entſchleiert

Jugendvorstellung leh kenn Dich
nieht und liebe Dich Anf 00
11 00 00 und 00

Capitol Sonnabend 10 u Sonn
tag 00 gr Märchenvorstell Der
gestiefelte Kater Vorv hat beg e

Capitol Ab heute tägl 11 00Marika Rökk in dem Operettentfilm
Gasparone 10 50 7 o ZarahLeander las Stüwe u a in Da

mals Vorverk ab 11 30
TWroli Zwei glückliche Men

schen 00 u J 30 Jug nicht zug
OlIi Ab he ute 45 7 15 Sonntag
30 45 15 Der scheinheiligeFloriag Jugdl Keinen Zutritt h

GASTSTAT TFEN
Zoologischer Garten HalleAls größte Sehenswürdigkeit eine
junge Giraffe geboren am 29 Aug1943 hier in Halle Sonntag 1512
Uhr Nachmitta gs Ko Dzert des éör
lach Orchesters Eintritt zum Kon
72ort freiCafé Rheingold am Rannisehen

Platz Täglich mit groß Erfolg die
Konzert u Tanzkapelle Waldemar
Hempel mit seinen Solisten h
Riebeck Bräu am hkiebee kplatz
Täglich geöffnet
Gaststätte Parole Breite Str 31
Jeden Sonnabend und Sonntag

nterha ltungsmusik
Familienaufenthalt

Grüne Tanne die historische
Gaetstätte Mansfelder Strabe 58bittet um Threm Besueh Reiehhal
tige Speisenkarte geptl Getränke
Mittagstisch Fremdenzimmer T äg
lich ab 18 Uhr sonntags ab 16 Gür

Künstlerkonozert hSchreberschlösbehen Galgenberg Rewgelmäb Sonnabd u Sonntag
Konzert Ein Svaziergang lohnt sichCafé Bauer Gr Steinstr 74 Mon
tags ab 15 Uhr geschlossen

Grobgaststätte zum Pa Delitz
scher Straße 2 am Riebeckplatz
Täglich ab 16 30 Uhr spielt die
Stimmungskapeille Alfred Drewitz
Bestgepfl Freyberg Biere Küche
in bekannter Güte Donnerstag ge

schlossen
Kaffee üerrmann Zroße UWrich
straße Montag gesoblossen

Café u Konditorei Zorn Leipziger Litr 93 Anwgenehmer Aufent

halt Konzert bester Künstler
kapellen gepflegte Getränke Frej

tags geschlossen oPromenaden Kaffee Waisen
hausring am Leipzig Turm, Mon
tag geschlossen Ruf 263 92 IfdGaststätte Würzhburger Rürger
brüu am Hallimarkt Th Gabriel Hock Sperialausschanis der
Biere Würzburger Bürgerbräu
Bier in Siphons u Flaschen nake
dem Hause
Reichshof Burgstr 27 VereinszinKegeſb Montag geschlossen ifä
Hamburger BRüöfett Markt 23
Konzert und Familiengaststäfte
Tägl nachm u abends die Rhei
nische Stimmungs u Attraktions
kapelle Pitt Lämmersdorf mit der
beliebten und bekannten nMarga Fischer Sonntags 11 1 Uhr
Frühschoppenkonzert Hier essen
und trinken Sie gut Dienstags s
schlossenZum Heiteren Bek Grot
Steinstraße gegenüber der Schau
Hurg bringt sich seinen verehrten
Gästen in empfehlende PErinne
rung Für angenehmen Aufenthalt
bürgen eine prima Küche gepflegteTucher und Engelhardt Biere
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Sonnabend So nntag 18g 18 19 September 1943 5tadt Zei e geitung
Alte Melodien ei n der Geburtsſtä e

einer Kiſte 9 33
9

Der 65jähri ſte anvertraut Barcck i ſt tte
ge Man racken mit baus n in der edeu

beim e Ecke heraus den ich w tsamem Inhalt Sadtgut und G ne
nicht und nnageln einer Kiſte b nes Betriebes ie mancher Fußgä Großzahlforschun ſang nicht eobachtete i ſich wohl i gänger oder S rschung Dkön nicht Er hätte erehisagf Aber g x r Widen e mag nur noch mit einer ei as Institut för landwirtschaftliche Maschnnen Es ging um di zwitſchern oder ſi rüheren S zbaracken bed was denn die feblt bie r einfachen P e Maschinen in Hoallgramm ie Melodien und um da ſingen rer S Schauſteller Eldorado edeuten die auf dem di r an Raum um flanze zu tun hat n Halle

as Pro Straße gebaut wu ado an der L eſer Erfindun auf die Bedeut at Es unter d ies rden S udwigWuche ing im ein Bedeutung und en verden hohen zwitſchern ſingen od i Sanethekte t ſo daß man etwa Nein h Ferſeh Wonwen Segen i eben t Jelegdakcet be die len Bedingungen reiM h ine Lanzorcheſter i i der nach die re er r Dieſe hen dort ein Sochdrug r daß die Samengerteſne worden ganz gen attaren abhängig rrriczafelt e r von 5
Mageben Kenſt Fiſg Kreuder Fran itſchern die gemacht hab ir uns in dieſen T rgen Schätze allerdings i raxis angewand erung ſchon mit glei verläſſiges Ergebnis erh um ein geſchloſſe
J t Fiſch Franz Grothe Th a jaben Die Barack agen auf den W gs iſt das Inſtitut i nöt wird Vorläufi eichzeitige Verſ erhalten zu könnenirällern ba n per er oder Lothar Brül heo mäßige Ergänzung d en ſind nämlich ei n Weg Stelle in D ut in Halle Vorläufig Beiſpi rſuchsanſatz erforderli dere e S ßige Ergän Univerſitätst mlich eine kriegs eutſchland ja i noch die ein piel zu verdeutlichen erlich Um es an eiaber haben ihr M babababa baba De ie wirtſchaftliche Maſchin erſitätsinſtitutes fü egs zerkleinerung vor n Europa di zige gleich zu Beginn i ichen Der Rübenköpfſchli urgeſie hängen an elodien von einſt nicht v ie Alten Schuppen ſind da die Ver und Gerätekunde gu land Saatgut Dreher kann Die er die Samen er zuglei eginn in ſo vielen Exempla övfſchlitten wurde

ſorgloſe bepabge mit dem Gefühl der Dantbarkei und Fhaftlicher M rinnen Arten an b großen zerteilten Rübenſan die offisielle Seteichnnpe d von feucht ich auf leichtem und ſch ren hergeſtellt daß

e e ill o men iſt ſtie ezeichnung für d em oden bei üppi werem trockenem dreſpektieren dieſe m gemütvolle Stunden Wer für Handgerät bis zur überdim zu ſehen vom rleinſte zentnern im Jahre 1939/40 g allerdings von 10 Dovpel ausprobiert wer ei üppigen und ſchmächti bezwitſchern ſie lcht elodien aber wie die ie Jungen Daneben findet man e imenſionalen Ernte einſten Jahre 1941/42 und wi auf 2600 Dopvel oppel einem einzi erden konnte Dadurch tigen Rüben h
mehr die Ju v ten ſungen und eine Reih auch eine große Werk maſchine ſächlich 2 und wird ſchon in kü zentner im keit ei gen Verſuch bereits üiſti erwies ſich bei

Der 65jährige M d Schnitt die Arbeits Modellen die d rkſtatt Prüfſtände Was Anforderungen der Land rzeſter Zeit den tat it ein Ergebnis daß i endgültig die Brauchbarzurecht Und ann alſo nagelte eine ß M ie Arbeitsweiſe der Maſchine Studierenden im J c iſt und was will deng wirtſchaft entſprechen un verhältnismäßig län in der Einzelforſchung erſt nach
choliſch mal tut geſagt er pfiff Er pfiff große Kiſte ich u gut dieſer inen klarmachen Inſtitut für landwirtſchaftli w un eigentlich dieſes werden lönnen gerer Zeitbauer hätte gertig mal lei r pfiff mal melan nicht zu daß ſie di ganzen unſcheinb Aufgabe hat aftliche Maſchinenkunde ieſes Da wi gewonnen
und klar Er pfiff eiſe mal laut Er pfiff rei Erfind ſie die Geburtsſtätte zwei aren Anlage habe at es in bezug auf di Kunden Welche ſtitut hat gerade bei den Rübatte ſich Z f modulationsrichtig in Du pfiff rein zur ertie iſt der Rubenkerſmaſchine i hochbedeutſamer nitit uns über dieſe Frage zie Landtechnik Wir itut hat ſich da es der R üben ſind das halliſche Jndern pfiff wie Pfeif Programm uregig W moll öpfſchitt leinerung des Hübenſamens und der Maſchine et Profeſſor Dr re dem Direktor des n den Rübenbau frengegend eng benachbart iſt
Liebe zufiel ie es ihm in ſeiner alten h d itten leiſtet beſagt ſch ens Was der Rüben t n dabei intereffant unterhalten und ohl ſchon aus den A pezialiſiert wii S er alten kaliſch em er über die Rü on ſein Name er kö ukunftsträchti greſſante Aufſchlüſſe üb konſtruktio ngaben über di e auchnicht einen Au vni muſikliebende Seele dere chen breiter Bahn di Rübenfelder hinwe öpft in der deutſch igen Zweig der deutſch er dieſen Spesi nen hervorgeht Dieſ e beiden Spezial r

e gVzrirrte h bie dahin v die Ruben Die dleiche Lattat wird in Vorausſebun Kud der Weg e S S taigebiet hlieht Kibſtre nelands Freiheits en den alten Volks t Sie gerät Angeln mübhſeliger ſchwerer Arvet ätigkeit mußte gewonneſe V für die Kuhrungsft haupt eine der d en anderer Maſchine W Forſchung und
Operette m da und Studentenliedern Die Vater ſchon genü n ausgeführt werden Dort mit dem Hand auf dem G Aufgabe des Inſtituts i Europas iſt entſor e Maſchinenhallen ben nicht aus wie der Gang
Helodie eines de ebenſo zu ihrem Recht klaſſiſche die beernt um die Wichtigkeit dieſe ndeutung mag wirte die ebiet der Landtechnik für eng die Lehre beſonde end hat ſich das nie Seiner Bedeutung
ſich Roſen n ten Militärmarſches Der 69är wie die rung des Riß darzutun Die Maſchine Erfindung für und Praxis ze in jedem Uiverſitätsinſti jungen Land man r entwickelt und es lie r jetzt im Kriegedie ich meine Tirol ſchenken dachte an de ließ Samen einen enſamens macht aus de zur Jerkleine den Statt Die Uebungen we dert in Theorie von gne Dienſte vor allem iach auf der Hand da
ſvwännigen hl ſah die Poſt im W d die Freiheit durch einkei einkeimigen Das bed m dreikeimigen Maſchin shallen abgehalten z T rden zum Teil in un fü der Ausbildung
annis Schimmeln b Walde mit vier ikeimigen Same eutet praktiſch daß en draußen auf zum Teil mit und an d ügung ſtellte Si ür den deutſchen OSäkkingen mit de ehrte den Tr bei den Rübe n ein Drittel d t da Aber noch ei uf den Verſuchsfelde en an Ha te Sie werde ter i ſten zures kkingen mit dem berühmte Trompeter von d Rüben erſpart werd er Pflegegarb er noch ein drittes sfeldern dand der Einrich n hier in SondFurück in die 9 hmten Behüt Dich Gott gri er Rübenverziehmögli rden kann und d eit ſchungsarbeit tes Element tauch 9 Darüb Einrichtungen des Jnſtituts nderkurſen

m ie Jugendzeit wi ich Gott griff wird Errei ziehmöglichkeit id daß die Dauer r Und hier iſt ei icht auf die For i er hinaus aber iſt di nſtituts ausgebildetg unter dem Rebe dzeit widmete dem Herzli ird Erreicht wir b um 14 Tag modernen Jnſtituts iſt eine der E im Rahm er iſt die Tätigkei etes J ebendach F 1 Herzliebche wird das d e ausgedeh ituts daß igenarten dieſ 45 en der d ätigkeit dieſer Sſeiner Freud i ach einige Takte en Arbeit nich das dadurch daß u nt Arbeit d aß es als G n dieſes vpäiſch eutſchen G t dieſer Stelleu Freud im Zill 2 te glaubte dann t mehr mit eir i man es bei d heit die ſogenannt rundlage für ſe iiſche Belange abgeſ roßraumpolitik aufwar gleich mi Zillertal zu ſein das an e ier dreifachen ſ t er l Das beißt wi Großzahlforſch ine wird dem geſtellt und ein qu rezu l mit dabei ließ t ſein das weiße Röſſl ſondern eb ie der Na ung anwendet entſprechend e neue LandAbendſt ließ weil es ſchon i en gleich in me ſchon et die de danach b maſchineje unden war das Vöglein i ſchon in den ſp großer Zahl agt daß die Verſ utſchen Grer eurteilt ob man ſidrohte d war as Vöglein im Lind m ſpäten an verſchiedenſ rſuche europäiſch z izen hinaus in d an ſie überne te dann mit dem Sch Lindenbaum ſinge enſten Stellen und en Länder einſ er Landwirtſchafdabei z Schwert an der L n nd menhang d inſetzen kann gft dern zum letzten Brett für di der Linken und griff i g dürfte von Jnt n Jn dieſem Zuſde fall oder Abſicht für die Kiſte Ob es r x au im halliſchen Landm Intereſſe ſein zu hören dal anh tevarie ren keit daß der 85jährige als in u e m ſteht daß die M aſchineninſtitut auf dem e rparierten Kiſte ſtand iährige als er vor der A u üb ie Maſchine Bedi em Standpunktne pfiff weiß ich nicht 5 and das iſt der Tag des Herrn ufſtieg der Tü erhaupt für ingung und Voich nicht Jedenfalls die Kif ag des Herrn chtigen gewährl Erzeu ür eine leiſtungstäh rausſetzungin genagelt Da packte de s die Kiſte war zuſamm hrleiſtet Stadtſ Die gung iſt Die Fr ähige landwirtſchaftlichin einmal die abendlich den braven biederen Alter en Im Hangs chulrat Dr Grahman ienerin Helferin oder ageſtellung Iſt die Maſchi et Zell die he Stimmung Er ſah in z noch Väter u ger Weſen in Halle war n ſprach vor den Elter gelehnt Sie iſt weder de twendiges Uebel nee l l geſter o x 8 eine ch wird abſie r wicht zehn roſen biüib n Hoch dabin dah avxiſch re u ütter verſammelt die W h all die keiten der A n unbedingbare Voransſehn ne noch das andere Sie icht ihn in Halle feſt n ſeine Pflicht als Pansmeſſie ann fchul er bei der letzten Auswas s Glück haben daß all r Auf und Ausbau unſe rungsfreiheit Europas ng für die Erringung di dekt
an meiſter haun le mit auggelef iswahl für die H e geſichert Für die E nſerer Hauptſchulen in e Anch dar pas Damit iſt all J dor Ich glaube es mü Mutter kam eſen wurden Jeder Vate aupt deren Männer i ie Eltern vor allem für di zulen in Technik ei aß dieſex Zweig der d es geſagt nicht zuaß Fugen erger es müßte ſchwierig ſein eine vildung ihres um etwas über die Erziehun er und jede Vor allem erfuhr Felde ſtehen war es eine ver an a e eine große Zukunft bat kg Forſchung und

in S erdelbolen Kiſte die neuzeitlichen aus allen Mädel der L Sohnes oder ihrer und Aus und Siternbaus ren ſie daß das Band Wie e Im technik zugleich dem vorwä amit bietet die deutſcheen Hammer Pileden anzuvertrauen Bretter u und ieme Ttahſltten de leiteten mit Lie erfahren geknüdft hat in den letzten Jahren ſich n dieſem große Möglichkeiten ärtsſtrebenden deutſchener Hände b vürden das übelnehmen Der 5 Nägel und gaben dami ücken dieſe Elternverſ iedern und Die Väte immer engere em Zweig der deutſchen T Der Jngenieur der ſich
ge ände bekäme etwas S Der Rhythmus der amit ſchon einen Einblick i ſammlung ein und einſt fii äter und Mütter dach i noch wenig beackertes en Technik verſchreibniſches etwas Zerriſſ Synkopenhaftes etwas re ſchule inblick in die Arbeit der H nd einſt für ihre ei achten zurück an die Zei Jd J beackertes Feld vor ſi reibt hat ein
ax etwas Zerriſſen Disharmo eit der Haupt BHerufse eigenen Eltern di an die Zeit wo Flers freien L or ſich Er k iin beweglich Tänzeriſches D S Berufsſorgen n die Berufs S llerdi auf laſſen Jd ann ſeinencht i gliche Kurven verlö ie Arbeit geriete Stadtſchulrat Dr G t kein S anſprachen Der Aufſti Swahl und die Allerdings bereits Jdeen deren große Linirgendwie ei verlöre an Gradlinigkei i Züge Grahmann zei iſt kein Schlagwor Aufſtieg der Tüchtigen eb s aufgezeichnet ſi große Linienden einen Haken inigkeit ſchlüge Si n welch bohes Ziel ſich di n zeigte 7 in große Jedem J ort mehr ſondern iſt in die T Tüchtigen enſo vielgeſtaltig wie i ind Die Arbeit iſten Die Bretter und Lat Sie will den totalen Mer ch die Hauptſchie geſteckt h t Gaben eines und jedem Mädel ſteht die Tat umgeſetzt ſtitut mit ſeinen W e Das halliſche In
ni zur Kiſte formte nd beſt die der Hausmeiſter wied aus Verſtehen und Vorn en der aus innerem Srlebe offen r Könnens und ſeiner H c Grand ſeiner der beſte Bepeis für die m beſcheidenen Baracken ſt
or die des ſeit vald r nicht ſo alt wie die d er ſeines Volkes erlebt r errgrne den Schickſalska n ſpäter m wurde dann gezeigt an altung der Aufſtieg tung dieſes Zweiges der d öglichkeiten und die Bedan Kreutzers Das iſt Jahren verſtorbenen J Melo ſicht in deutſche Technik er einſt auf Grund ſeiner re T r zum Beruf beſchritten werd en vielen Wegen die r deutſchen Wiſſenſchaft e
abe Melodie war ſelbſt fur b Tag des Herrn ger we7 gabe geht Für die E ik und Kultur in ſein Berufs in nert an die Möglichkeit rden können Es wurd n

ſt für die Br Aber die r die Eltern war es ei ine Berufsauf werden All di chkeiten Lehrer wurden tette nahm did vägel mit laſen Bebaglich d Wigder eine v duiaeöſte Hauſe e Lilern wen e d Energiebezirk VII
Hätte der 65jähri zu riheit auf die i beſondere Auszei ern r Hochſchule für die f Hier wurde auch d Aufſtieg nsg D ior S Ziährige Haus in hart Ausle iszeichnur ür diejen er Aufſt Nnsg Der Führ zen ben m 9 aus w r en dem da wie r denen de m de h nen en Wert da mit e n ag Kuraeg n e p deſſennes regung retter beſtimmt vor W epfiffen ommende Euror den das neue Deutſchl Beamti tert an die Wege die en Dann alle fü en Erlaß vom H Auguſt di er und Energiebie gebogen und dar i r Wonne und Auf Schulgeldfreihei iropa mit allen Hoff and und mtin bei Staat Reichs zum Beamten und alle für den kriegswi guſt die Vollmacht iltgegangen So a in wäre die ganze Kiſ chulgeldfreiheit bedeutet kei offnungen blicke Bank führ s wn eichsbahn Reichsvpoſt d zur der Elektrizitäts gswirtſchaftlich zweckmäßi grteilt

ilte d e i aber wurde die alte Kiſte wiet iſte ſchief eine Belohnung und et keine Unterſühang ſie vedeutei en Es wurden die Weg poſt und bei der treff ektxizitätsbetriebe erforde ch mäßtzigſten Einſatren Jacke jährige Herz des Hausm iſte wieder gerade und Ver a und Anerkennung für Kö ſie bedeutet führe und höheren Handels e gezeigt die zur Han ſiellhes Dieſe Vollmacht gi rlichen Maßnahmen zu
Jacke wieder jung dSausmeiſters in der grü antwortung Sck ig für Können Streb ühren Für d z elsſchule und Reiches d zülichkei gibt der En üg der grünen Elternhaus die S Schulgeldfreiheit heiß Streben wie es ü r die Mädchen klangen viele F zur Oberſchule r s die Möglichkeit zuſätzlich ergieführung des

ſich C j Mutter deſto en Sorge zu nehmen dafü ißt manchem d es überhaupt ein Erziehungs viele Frguenberufe an rung und der Stromverbrau ich zu der Ausbauförder ger an ſei men dafür aber Vater den Mädchen beſ s di zungsziel der Ha in die Leiſtungsſtei rbrauchsregelung nrg der große Unte ine Pflichten zu bind r und ihnen vi eſonders die frauliche Sei uptſchule iſt ſchaf igsſteigerung innerhalb d unmehr auchend Es gibt wieder Glü Stadt verag rton der aus den W inden Das war n viele Möglichkeiten e Seite zu erhalten und haft voranzutreiben u rha er Elektrizitätswirttwortlich 2 orten des für di berufe aufzuzei eiten zum Uebergang in die 7 geringſten Ei um ſicherzuſtellen d ille aber nur hlampen Eltern erl v tlichen Schulmannes ür die z uzeigen Stadtſchul in die Frauen viel S n Einſatz von Perſonal daß mit demgegen Abgab ebten die Gewißhei nnes ſprach und di aus Noch ſtehen adtſchulrat Dr Grahm übr viel Strom e onal und Material möglier e einer aus das hohe 3 ißheit daß all die w wir in einer ann führte rzeugt wird möglichſt
ind Da für die Somme gebrannten Glüßbirne leiſten Die See Hauptſchule auch rath wird um das e in uns n n ünelaen Klanbe Ringen aber Vegrſtrener Speer hat für die 13 iebeziſt erhate Perhethen paermonate dem Cinzelbandel gut er Rluelſdliweſen gaorat in rer Vehſe gehe er e e be Wenig in Bangenn iſt mit dem 31 A an Verbraucher abzu mit ihren Klaſſ en geſorgt und dieſe Einri Weiſe hohe Erzi mit dem wir jeden T ern den leitern i Reichsverteidigungskommi rſef verlängert word Auguſt 1943 abgelauf abzu Küchen un aſſen und Feſtſälen T ieſe Einrichtungen li e Erziehungsgufgabe h en Tag erneut an unſer itern ihrer Begirke und in eins ommiſſaxen und Gaudes Einzelmaßnahm en Es beſtehen aber ein en und nicht findlich und Bibliotheken komm Turnhallen Werkräumen liegt das freie Deutſchla w unſerer Juge beſonderer Unterbegauftra ter einzelnen Fällen mit Hilfe
and ubiaiden in ewn die auch weiterhin de ie Reihe von ichen Hauptſchule z en nun der im Aufba Hauptſchule iſt das G nd und das neue Euro ſ n in welcher Form die gter Vorſchläge zu machen habi m den Kriegsbedür den Abſatz vor manche Beſchränk zugute Wenn u be Jungen eſchenk des Füh pa Die und Material angeſtrebten Erſparniſſ eneine orm ſteuern r e riegsbedürfniſſen a on jungen L änkungen auferlegt h auch der Krieg ih und Mädel einſt im F Führers das unſere d Material am beſten verwirkli rniſſe an Perſonal
erg i r die weſentlichen Abneb angepaßten Lehrer im Felde ſtebt ſo i at und mancher de ihre Berufe öffnet D im Frieden tauſend Wege i en Energiebezirk VII irklicht werden können Füruſw ſind Verein prie Wehrmacht Behörde Wherier ſo iſt trotz aller Schwieri r anſtaltung bildete die r Abſchluß der V in Mexſeburg mit ſeinen we zu dem der Gau Halle

ringerung des nbarungen getroffen di en Theater ig l und Orcheſterſtück rſchule mit einer Reihe G er VReichsminiſter S weſentlichen Teilen gehbört hZ na des Glühl die auf en e Geſangs D ter Speer den G gehört hatjahre hinaus lühlgmvenverkaufs gegenü eine Ver W direktor Dipl Jn auamtsleiter für Technie in r rſtaehe e ſern on Start a wehrbereiter Männer zirksbeauftragten in Salzwedel u
hriften über die Ei ätten uſw werd e Beteili 2 J gehal z 2h Be ie Einſpari w werden die Vor gung am SA alt gehört L 1000 Me weite einen a e e kg n e ſtehen h gen evaten H abe von Glühla arfs mit ſich kii n Tagen auf verſchieden rſportabzeichen di eit der Mehrarbeit nich ung der Regelmäßi 4 nsg Dem 75jähriaushalte wi ampen an die künden v iedenen Plätze en die ſeit Wiederkeh icht erforderlich s mäßig Mo ſch Diemi rigen Amtsleiter d S05 Einzelhandel Glühl wird dadurch ger pri tage on dem großen Ereigni ätzen der Stadt ſteh ei r der Ueberſtunde i Es genügt die für h in Diemitz der kür lich er NSV Ottoj Ab del Glüblampen an di egelt daß der ges der S A im S Freignis des ehen eine zuſammenhä n mit ſolcher Häufigkei für die NSV ſeit dem zlich das tauſendſt ian iheſe s tief ausgebrannten rer nur gegen an wie derhon h im Standort Halle mopf die ihnen den ehe be der Arbeiten des da Würdiannag dieſek Jahre 1933 geworben ha e

a erkaufen darf e der gleichen Watt Fcrehe iſt n S haben Die Seele d er der Unregelmäßigkeit m la adt ein Bild c ſöm Sberbeſebtsleiter

geben i 10 em v na dieſes ehren perſönlit Jtalien Deutſche ſoll wie r Amiangreiche e e Se heit Kurſe Mütterſchule führt ab 6 r rie C z
ZPtallenDentisze ſolen s meden e e ee land abgereiſte en Zeit aus Italien ſta der eten mutigen Man Die Wehrerziehung formt machung in unſerem h auf eine entfprechende Bek An sher erzielt haben iches ſtolzes Ergebnis

h nicht deutſchen Di Volksgenoſſen werd nach Deutſch nde iſt ſich an de Mann der jederzeit berei den Aus eutigen Anzeigenteil ekannt
jenſtſtelle en ſofe zu bewäl er Front mit reit und im S usgabe von b

a nete et P ehe en rentgein n den Allag d in der Kinat tn i genug ine Se n Whertracmeſter der Sie e Straftaten auf einmal
le der NSDAP t d eitung der Auslands O eruflichen u Feſe Die SA iſt die ltag der Schaffenden pi ig iſt keo Obſt e Bekanntmachung über di g Alexander za taten auf einmal warenr J slands fü in di zu t u ighor ihn 8 wegen d iins Weſtfalfſche St dückwandereramt land gkganilgtion 3 ſie erfüllt ſeit Jahr in e dieſer e auf den Abſchnitt 13 ie Abgabe von ung er L vor dem Amtsgericht erer ſich
n in deutlicher T zu melden In e rings roße Aufgabe r und Tag vorbildiich dieſe ihre poli v utzimpfungen Der Oberbü a ſt einmal hatte er ſich von zu verantworten hatte

Beruf bereit prift anzugeben N rſter Linie ſind Ueber das Progr ieſe ihre zeibehörde Geſundheitsvoli erbürgermeiſter als Orts ach und nach 60 RM geb einem Arbeitskameraden
ör J rzeitige Anſchrif Name Geburtsd Halle i ogramm des SA kanntmachu ha spolizei veröff mit Ausnah orgt ohne ſieJFtalien nſchrift und frühe rtsdatum in deſſen s SA Weh na über f entlicht ei snahme von 10 R zurückzuzahlenon Lühere Anſchrift in Nagdebura i u Rahmen Wehrkampftages i impfungen öffentliche unentgeltli ne Be leiher ſchließli 410 RM die der vertift in reits eburg im Fußball di h ein Städteſpiel H in Schulki gegen Vocken für Säuagli ntgeltliche Schutz 5 ſchließlich mit Müh rtrauensſelige Ver

s geſte in S net Schulkinder Säuglinge Kleinki 50 RM hatt unen Muſch geſtern berichtet S urchgeführt wird hab a e Goj nkinder und viellei e er das Nachſeh rbekam mitdie eln während raden werden auch Ei Seite an Seite mit d en wir be Keine WHW O vielleicht annehmen d ſehen Nun könnte wa

rer e e e e neteu Nahrungsmitteln hat ſi n Muſcheln zu hergerich treten A emeinſchaften zum tie ienſtes und die B Verbot des Auf urchgeführt wird in ie das Kriegs gleiche t die ſicht gehabt hatte ſei me erga daß
ausgedehnt nachd at ſich während des Krieg J teten an den uch die Politiſchen L riedlichen Wettkampf e iſt St es Auflegens von WHW O in dem von einem Daß em Er hatte ſich alſo des Betri eine Schuld zu be

31 fangreicher Weiſ em die Muſchelernte auch erbeblich eine en Wehrkämpfen teil Leiter der Gauſtadt hen Statt Opferbüchſen muß es O pferbüchſen die Rede aß er es auch ſonſt mit dem M etruges ſchuldig gemachttag nur wenig per aufgenommen worden iſt ort in um m Tag der Wehrbereſtſchaf wird dieſer S nehmen Der Rundfunt am morgige vferb ücher heißen nahm dafür zeugten zwei Nein und Dein nicht genau
her Dirſer Sack etrieben wurde wie z B wo ſie bisher g eitſchaft für den Si Sonntag zu Kr a m m 10 10 11 uUhr orgigen Sonntag Reichs hatte er 10 RM ſowi bei weitere Straftaten Eih vereini Sachlage entſpricht ei z B in Dänemark rankengehalt Sieg werden unterhaltenden W hr Ein voetiſcher Spa pro karte unterſchlag ie eine Brot und eine M nmalehe inigung der deutſchen Fi ne Anweiſung der Haupt undregelmäßi ronzert 20 2 eiſen 12 10 14 Uhr D Spaziergang mit mit er e agen die man ihm ausgehändi armeladen

eng von Muſchele en Fiſchwirtſchaft wonach di aupt Die geſetzlich ßige Ueberſtund Tag 20 20 22 Uhr Melodie r Das Deutſche Volks We er etwas einkaufe Zu ausgehändigt hatte da
Gelee r wie euch 7 ie Her keine Schmäler zugebilligten Krankengehaltsbezü en irre 2 Serrniſglandſend aus Opereite Film und Lerkkantine fünf Löffel geſt i anderen hatte er in der

k während des nen mariniert und in T elfleiſch in Arbeitsverdi ung des vor der Er altsbezüge dürfen oßen Vaterland Eine S er 10 10 11 Uhr täglichen Gebrauch ſtohlen aber nicht etwar zen Jahres Tunke nunmeh rdienſtes zur r Erkrankun mit Bericht Sendung von D Vom nein h dazu hätte ſchli zumi Zeit vom 1 April bis Se je ehe er n n Konzert hen nd vrieſen von drdniſs daten e re re von n t n u e r
S er nicht daß auch tach hat der Gef weitere Klarſtellung und am Montag R mit Werken von R S feder ſeines Hande Stück Habſucht w Trien auch das Ent er Gefolgsmann A ſtellung Lieder v ontag Reichs p on R Strauß hol es Handelns Schließli ar alſo Triebtag geleiſteten Ueberſ gelt für die von i nſpruch darauf h on Haydn und Wagn röogramm 15 16 üdr holt grundlos die Arbei ießlich hatte L noch wiedI tunden ihm regelmäßi 4 oven Chopin er Jnſtrument i r fortgeſ bei rbeit geſchwänzt i jederjch zu dem zu gewä elmäßig etwas und Paganini 2 almuſik von Beet einzi etzten Arbeitsverweiger und ſich damit dich währenden Kranken was Deutſchla ni 20 20 22 Uhr Fü et einzige was mi sverweigerung ſchuldig gemacht ii t d zen Jerne wo vier ken Muſik von Brahms 21 her Tecotiſche en eehe c da L a n PaS7 er en 5 urm d a e ſtrafe von Abiett eine ſofort vollſtregt ereits einmald 2 n en tn nen ein Seine wandern gmn be eitz 9 Halliſcher Wochen n r b und empfindſame r in Ver ſo zu man geht dagegen an man b nahm das Urteil an

ehe Der Herb piegel äht ſich von Stimmt Aber was ein rei werden Raucherr u kommen wie jene Fei raucht dabei nicht Die Ps in die e r re gari Gartenverwaltung h e e arg ber ſedt r Leraiftete er a rrigtter o aus h e en es mir ſeit je angetan ſie bje und Poſt mit ei n üniverſitätsring zwiſck na haben Win ie munteren Frücht vollen Speicher und S ie daß man ſich unnöti wird man die Erkenntni ich damit wie ſich in d Freuden Mir iſt es im ſie bergenefaßt Ich inem fröhlichen bunten hen Theater inter nur als Vorb e und empfindet den H Scheu lichkeiten und nnötig den Kopf verwi ntnis gewinnen Unme n dem verhältnismäßig doch kl mer ein Rätſel
eip Tagetes R muß fagen daß mir di Blumenwall ein und Sommers W orbereitung eines Herbſt und gut d nd Vorurteile ſind i cwirrt hat Bedenk menge von Paketen unterbri kleinen Raum dieſe
qnt di s Kreſſen und Aſter ir dieſe Umrahmun gehen der ſieht i er Gelegenheit h neuen Frühlings daß man ſie über B in vielen Fällen nu greift der Verteiler hinei ringen läßt immer wiJer ie Fläche wird ern ganz beſonde a von d der ſieht in dieſen T at ſich drauße In friü r Bord wirft r dazu großen und inein und reicht g er wiederler das Ga wohltuend in Ei nders gut gefällt en Fernſprechdrä n Tagen die Sch n zu er S rüheren Jah Es kleinen Kiſte anze Bündel vonrej nze bekommt ſ n Einzelteile aufgelö I an rähten ſammel Schwalben ſich Sehnſucht nach Hi ren konnte der H äcken und Papierpä n Kartons Pdieſe Blumen l o etwas recht Lebendi ifgelöſt und zutreten Er wird ſich neln um die Reiſe gemei auf ſiſchen H ach Höhenluft verſpürt allenſer wenn er teilerinnen apierpäckchen hinaus und di avpſchachteln
zen erbſtſonne es ange blühen wollen wi diges Da alle dabei hergeht die ich vielleicht wundern emeinſam tige H ausmannsturm klingel rte an der Tür im nörd meiſten Fä wandern damit in die Hä er fleißigen Ver
lon achtfroſ mit ihnen gut mei ir hoffen daß die Tierchen und echten Schwalben ſind wie ſtill es M ausſchlüſſel der d n dann raſſelte der mäc Da t Fällen mit einem Fr äuſer wo ſie in den

d an oſt den leuchtenden int und kein vorzeiti Gekreiſch d was man ſo im S ind recht ruhige eter tiefer mat a an einer Kette hi r mäch iſt ja das Paket Lei eudenruf begrüßt werdenittagsſonnen n Farbenrauſch zerſtö itiger urch die Lü o im Sommer mi den Aufſtieg an erſchloß ſich ing ein pa ſchickte Ceider ſind vi erdenrer raſt dort zerſtört wandten di e Lüfte ia mit ſchrillem ufſtieg i ich den Zutrit ar n Packer neh viele Leute keia daß eine frei iſt h auf einer Bank Eine n die Mauerſegl gen ſieht ſind il treppe Ob m Halbdunkel über di t und begann Material ſie hmen vor allen Ding eine geder Tag bebt die Stimmung fur Die Wurmer können v e r o ber die e de und dem Empſä bereiten damit d en zu ſchwachesi ächt mpfänger V er Poſt Schwierigkeiräu Unſere Hausf ür den ganzen ihren Aufenthalt önnen nicht wandern ſi z Turmwä einen recht friſhen Wi eine prächtige Rund eine Freude ſei erdruß wo doch di eriakeitenet auch den W isfrauen werden ſich f Regenwurm i auf einige Quabratm ſie beſchränken erklä ächter war gern zu ei ind um die Naſe der e ceude ſein ſollte Der W ie Sendung meiſt
b Lürbiſſe Wochenmarkt und di reuen daß der Herbſt geſchieht im Park einmal üb ratmeter Wenn ei rklärte Nahes und F einem Schwätzchen berei er paar Häuſer weiter und da wi agen fährt dann eiim Kü n in allen Regenb ie Gemüſeläden wied das ſicher aus V über den Weg kriecht n zug an dem ſch Fexnes Er zeigte auch ereit und wie geſagt es iſt a wiederholt ſich das S in

äta Frucht und freue mich enbogenfarben füllt Ich li er mit gu gut anderen Stell erſehen er hat eb dann Robert M were Dinge nach ob auch gern den Auf bineingeht aan unglaublich wieviel in ei Fviel
83 kennenlerne und nich jedesmal wenn ich r iebe dieſe iſt dabei reingefall elle ſeine Tätigkeit auf en verſucht tolle S r weiß in ſeinen v en geſchafft wurden Oft ſehe i gleich ob rot oder brau ein Poſtauto

itte b erſehen d ich kann den launiger poe neue Sorte nicht ſchnell v allen auf dem ſandig zunehmen und mannsturmen z den ſieben allorengeſchichten eine eben und ich Frauen und Mädchehei mus den glei i in einer Anwanekns oeten Scheffel wichtigen Stern der Staub tgeh Wege kommt er ih nstürmen zu erzähle Heelichen von den H ne viele wenn ich Geſpräche b n mit Kuchenblechen
z Kürbis m en t t ihm d ren Ulk tri n die mit d n Haus ele im Hauſe backen e belauſche höons wenn er n dürbis zu einem trüb ig von Peſſimis leicht kann i eim der ihm das Kri de den lebensSchlü rieben Heute i em Wächter d müſſen ſi ken Herbſt iſt höre ich daßäer hoch ingt O Baum der iben Bilde verwend ſ n ihn da eine A Kriechen ermöglicht lüſſel baumelt ſt der Turm da oben n ſich der Zeit entſ auch Kuchenzeit Aterin erhoben Mit ſei er Menſchheit St et ſamer oder gar gar mſel erwiſchen oder ein u ie vorrichtung i mehr an der Kett verwaiſt kein aber der Obſtkuche pvrechend nach der D i lle

Vnr ſucht Dein Bl einem Wipfel ſt Stamm der ſchade den auſamer Schuh zerma ex ein unacht geni g iſt noch an de e aber eine Aufz mit weni n und der Streuſelk ecke ſtrecken
s turbie attwerk iſt ets den Hi Siere n der Regen zermalmt ihn D nialer Erfind m Turm di ug ger Zutaten Ei ceuſelkuchen geratssen nd kürbisſchwer hä aus Dummheit mmel Tiere wo m egenwurm iſt eines d Das iſt rad ei ungsgabe angelegt i e mit geradezu mancherlei Eſſ Eine kleine Hilf en auch

re dem dentſchen r hängt drin des Unſin nur gewoben ſiebt da hat an die kleinen dunkl er nützlichſten das einfach in der Mitte d egt iſt man hat ein Fab den Rum enzen die in den Geſchäf e dazu ſind die
0 Sätkingen olke den Ekkehard d uns Frucht Wer verwandel er faulenden Abfall i en Krümelhäufchen Gelä Mauerwerk eingelaſſ urchgeſägt die eine Hälf r den Geſam Arrak Butter Kuch äften angeboten wer

roße Fen Roben den Schwarzen W den Trompeter vo Bode t und mit ſeiner Wü in wertvollen H eländer befeſtigt aſſen und die and älfte in eſchmack verbeſſern Kuchengewürzeſſenz helfhaun Rodenſteiner geſch alfifch von Askalon n en gebohrt die di ühlarbeit Luftröh dumus Felgen läuf at Ueber die ere oben am Jane Weinflaſche Bittermandeleſſ eltenaugenblicklich enkt hat der k alon und M ieſer ſehr nöti öhren n den t uft ein endloſes vom Gummi befrei jetzt ei n voll Die He eleſſenz gibt esrten ichen Verſt annen anche M ötia hat etwas hinau es Drahtſei efreiten ine beſond Die Hefe ſpieltfeln und rſtimmung ur in einer enſchen naufgezo eil an de Back ere Rolle ſ im Haushalne nd den unſchuldi ſo an der Menſchhei r eine gewiſſe A empfinden vo Augenblick gen oder herab m nach Bedarf c verwend olle ſie wird zum Koch thalt ziehung ſein Di uldigen Kiürbis der doch ſeit zwei beeinfluſſ e Abneigung man ſoll r allem was kriecht gut d lich wird es wohl abgelaſſen werden k lichen Geſchl et und reizt die Erfinder ochen und zum
ert ha W o Je Wien de innere er m n r Zut denn es bängt ze nicht gebraucht und das i non echtes zu imme nderkraft des weibu Wir wollen es ihm na nbild des Unſi uns allerlei Bed Hewohnheit und E nicht hin und h rriſſen herab und das iſt m nächſten D r neuen KüchVielleicht es ihm nachſichti uſinns hin mitunt edenklichkeiten id Erziehung hab er und vendelt im W nomiſchen H onnerstag haben wi entaten anbedrudte Es in a herbiliche Schwe verzeihen vitunter bats vier bald eingediiangt die ren Auch ſchei inbe r h fang d wir nun den aſtroEs iſt ja nicht zu l e Schwermut die ih ie dieſes oder jen dort So gibt es e ſtören liegen d einbar unveränderl er Tag nur noch nd gm Ende des Mo roengnen daß das S n tief dich und jenes nicht eſſen mi es Kieſefrätſche kä em Wechſel Als rliche Einrichtungen Jahr ſchwingt och 1194 Stunden l nats

winden l fort Wien Kröten nicht anf mögen andere mögen äſten einheitlich re im ganzen Reiche di unter das bed gt ſchnell im Kreif ang das
enn man ſo e aſſen und ſo wei gen zeugt daß R rot geſtrichen wurd e die Poſtbrief edauern Das Leb e Doch wer will

bei ſich feſten ter und ſo ſei ot nun endagül urden war man ü unſere Aufgabe i eben bleibt imdann iſt u In der letzten tia die Farbe d über geſtalten abe iſt unſere T mer undes Vaketwagen mit Lien n e eine man ſegt rn e ehe
räunlichen Anitrich rd ſich ſchon noch finden ür die Front etwas

ein Liblinasbuch und wenn man ſichvon dex Geeie reiken alll
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Mitteldeutſchland
Merktafel für die Landwirtſchaft Fpin Pfeifchen ſchmauchend ſaß dieſer Tage im Zug

Der künftige große Holzbedarf macht Anpflanzung von Kölben Wittenberg ein älterer Herr Liebe
Bäumen erforderlich voll gingen ſeine Blicke von einem im Sgrneß liegen

den Ruckſac nach einem gewichtigen im Abteil ſtehenden
Iſt auf deinem Hof für den nötigen Luftſchutz geſorgt Reiſekorb bin und her Namentlich der Reiſekorb hatte

es ihm angetan denn er behütete ihn wie eine Mutter
Bei der ſtarken Beanſpruchung der Güterw e d a edeg Nalteſtelle Laßte er arawöbniſs aufHerbſt iſt für ſchnelles Ent und Beladen zu ſorgen w I ſeſte Korb nicht etwa verfehentlich ſeinen Veſiser

Roggen iſt gegen Schneeſchimmel Weizen gegen Brand Dietz ilnabhmsvollen Blicke der Mitreiſenden blieben
zu beizen dem Beſitzer nicht verborgen t einem gewiſſen9 ehe en gehe eine ſollte uns vor leteltGerätſchaften und Maſchinen die auf dem Felde nicht r duch ſicht er de inemebr benötigt werden ſind rechtzeitig zu fäubern und gäbe n Liger
unter Dach zu bringen gerieden n er der Zugmal wieder die Schaffnerin rief ihr Coswig undEin Steckbrief mußte erlaſſen werden der Zug ſetzte ſich fahrvlanmähig wieder in Bewegung

Merſeburg Eliſabeth W hatte eine Geldſtrafe wegen zu d nan y wen 3 r gengen
Diebſtabls erhalten Als ſie nun Beſchäftigung in einem Korb mit den Aepfeln war verſchwunden Sprach z z
Merſeburger Betriebe fand da hielten ihr wie ſie ſetzt man ſich an So viel Vorſicht und nun w d w u
vor Gericht erklärte ihre Arbeſtskameradinnen dies umſonſt geweſen Die gulen giatſchläge ar elf zt
Pegderbolt war dag fie bliettich ibre Arbeit im Stich an Ven wie brnomnten daſigen ſchläge nes iſererße

e en ten h nete d en ne e ne r ertragsbruches dem Amtsger zalle Sonderbarerweiſe aber verließ ſie nach kurzer an der Tatſache ändern
Zeit auch ihren neuen Arbeitsplatz bei einem Bauern in
Geuſa obwobl dort niemand ihre Strafe erwähnt
hatte Sie hatte auch bereits wegen unberechtigten Fern
bleibens von der Arbeit ermahnt werden müſſen Da

h r ehe et niſabe durch Steckbrief geſucht un e m iſrSudetenland gefunden wo ſie bei ihrem Bräutigam wachte ſerwache Fatgdiener Ftadtenegphte er Nacht
walte Unter Berlickſichtigung der Tatſache daß die An al ver Man einſt n rſchüven bekütelen die Elen
geklagte keine ordentliche Erziehung genoſſen Hatte wurde Her ſtädtiſchen Flken geh irde ſßielten bie Forſt
s wegen ſrbeitsvertraasbßruchs in wei Fällen zu einer ſente die Anen re We Tächllichen Dörfer heulen

t re arrn Andeenn r n mit Hellebarde und Sturmlaterne die Dorfnachtwächter
verurteilt In unſichexen Zeiten zog die Dorfwache auf und ſtreiftev durch die DorfmarkSechsjähriger Knabe tot aufgefunden gelze weiten Fandſtraßen der Heimat ber di ſtinen

Feldwege die abgelegenen Höfe erſtreut ölKroſſen Krs Zeitz Auf der Straße Kroſſen Zeitz muf el ter unter ſeine Wachicenteff

konnten aber auch nichts mehr

wünſchte Gäſte aufhielten

wurde von Obſtpflückern ein ſechsjähriger Knabe tot auf
Die Todesurſache konnte noch nicht feſtgeſtellt

werden man nimmt jedoch an daß das Kind von einem
gefunden

Auto überfahren wurde

Skatbrüder zuſammen 334 Jahre alt
Düben

ſammen 334 Jahre alt ſind
zählt 90 der Jünaſte 80 Jahre

Fahrerflucht
Ein Motorradfahrer

verkehrsſtraße vorſchriftsmäßig eine Straßenkreuzung
durchfuhr ſtieß mit einem Kraftwagen mit Anhänger
zuſammen der ſich in einer Nebenſtraße befand und an
der Stopſtraße zu halten gehabt hätte Der Kraftfahrer
wurde tödlich verletzt Der Fahrer des Kraftwagens iſt
nach dem Unfall geflohen

Torgau der auf der Haupt

Straßberg Feldpoſtpäckchen unterſchlage
Ein junger Mann der bei einem Bauern beſchäftigt war
unterſchlug den größten Teil der Felbvoſtpäckchen die er bet
der Poſt abliefern ſollte Vermutlich hat der Täter ein ge
ſtohlenes Fahrad zur Flucht benutzt
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Herbſtfreuden der Artiſtik
Attraktionen im Steintor Varieté

Die Herbſtfreuden die uns das Steintor Varieté in
ſeinem neuen Programm bringt können wirklich genoſſen
werden Es ſind darunter ganz vorzügliche artiſtiſche Num
mern Fangen wir gleich mit dem Manipulator Morro an
der uns auf die verblüffendſte Weiſe blauen Dunſt vormacht
Ganz groß ſind Bréatos in ihrer komiſchen
Exzentrik und Akrobatik tatſächlich eine Spitzenleiſtung die
um ſo mehr beſticht als auch die tollſte Verrenkung mit über
raſchender Leichtigkeit vorgeführt wird Viktor Loiko voll
bringt mögliche Unmöglichkeiten am ſchwingenden Trapez bei
denen einem der Atem ſtockt Mit viel Können und Schwung
wirbeln die 4 Schweſtern Reſug auf Rollſchuhen über die
Bretter die die Welt bedeuten Die 2 Latinis zeigen ſich als
gewandte Equillibriſten und die 4 Douglas können mit und
ohne Schleuderbrett ſcheinbar ſchwerlos durch die Luft fliegen
Der ſympathiſche junge Holländer Johannes Doeve holte ſich
mit ſeinen recht ſchwermütigen Liedvorträgen die er dann
durch den Armen Wandergeſellen auflockerte einen Sonder
beifall Nicht minder herzlich wurde das neugegründete
Steintorquartett gefeiert das aus Mitgliedern des wie

immer erfreulich muſizierenden Steintororcheſters beſteht Von
dieſen Vieren können wir in Zukunft hoffentlich noch manchen
Ohrenſchmaus erwarten Nachdem Aſtrid mit Partner die
in ihrem zweiten dem Pariſer Tanz recht gut waren ihre
Tanzfolgen gezeigt hatten kam der Komiker Emil Reimers
mit ſeiner Truppe zu Wort Hat dieſer Mann Einfälle iſt
das eine Type Einfach toll Toll war daher auch der Bei
fall der nicht zuletzt auch ſeiner köſtlich witzigen Aſſiſtentin
Thea VPeſta galt Margarete Cohausz

Les 2

Hohes Alter Frau Friederike Müller geb Hoffmann
Reideburg Birnenweg 45 feiert am 19 September ihren
80 Geburtstag

Verdunkelungszeit Von Sonntag 20 08 Uhr bis Mon
tag 11 Uhr Mondaufgang Sonntag 22 08 Uhr
Monduntergang 12 52 Uhr

Allwöchentlich findet ſich in einer Gaſtſtätte
eine Skatrunde zuſammen deren vier Mitglieder zu

Der Aelteſte der Runde

ſtellen Als einziges
ein ſchlichtes Schild

ein gutes Gewehr zulegen
der Behörde ausgehändigte Schild hatte er auf der Weſte
ſo anzubeften daß es mit dem Rock verdeckt werden
konnte Der Straßenbereiter hatte ſich mit den RNeben
wegen und Schleichpfaden ſeines Reviers vertraut zu
mochen Alle Hauptſtraßen und Nebenwege mußte er
fleißig bereiten Die Grenze hatte er zu überwachen
Die Wirtshäuſer die Schankſtätten und die Winkelherbergen beſuchte er ſah ſich auch in den abgelegenen
Häuſern und den Einzelgeböften um ob ſich nicht uner

Familie an Pilzvergiftung geſtorben
Infolge Verwechſlung des Champignons mit dem gif

tigen Knollenblätterpilz erlitt eine Familie in Fallers
leben ſchwere Pilzvergiftungen Trotz aller ſofort ein
geleiteten ärztlichen Eingriffe verſtarb zunächſt das kleine
Mädchen dem der 29jährige Vater und ein etwa fünf
Jahre altes Brüderchen folgten Die Mutter liegt im
Stadtkrankenhaus noch ſchwer aber nicht hoffnungslos
darnieder

Vergehen gegen das Viehzählungsgeſetz
Der 71 jährige Karl W hatte bei der Viehzählung im

März d J ein Schwein und 20 Hühner zu wenig an
gegeben Bezüglich des Schweines gab er an daß es ver
kauft und nur noch nicht abgeholt geweſen ſei während
er bei den Hühnern nur die Legehühner gezählt haben
will Der Richter machte ihm klar daß das Schwein weil
es in ſeinem Stalle ſtand auch bei ihm gezählt werden
mußte und daß auf dem Zählformular kein Unterſchied
zwiſchen Legehühnern und anderen Hühnern gemacht wor
den ſei W wurde vom Amtsgericht Eberswalde
wegen Vergehens gegen das Viehzählungsgeſetz zu 500
RM Geldſtrafe oder 50 Tagen Gefängnis verurteilt

Tod durch ausſtrömende Gaſe
Ein 36jähriger Mann in Berlin hatte während erKaffe wärmte geleſen und dabei nicht bemerkt daß der

Kaffee übergekocht und die Gasflamme ausgelöſcht worden
war Das Gas führte den Tod des Mannes herbei

Strafbare Limonadenmixerei
Die 30jährige Käte M hatte ſich wegen vorſätzlicher

Lebensmittelverfälſchung in Tateinheit mit Betrug vor
dem Amtsgericht Berlin zu verantworten Sie war in
einem großen gaſtronomiſchen Betrieb beſchäftigt und hatte
ſich dadurch einen Nebenverdienſt verſchafft daß ſie Limo
nadenreſte zuſammengoß und für ihre eigene Rechnung
verkaufte Als ſie eines Nachmittags wieder einmal auf
ihre Weiſe mixte wurde ſie vom Geſchäftsführer be
obachtet der zufällig über das Geländer des oberen Stock
werks geſchaut hatte Jntereſſiert ſah er zu wie die An
geklagte zwei volle Gläſer mit zuſammengegoſſenen Limo
nadenreſten auf neu herrichtete und den Gäſten kre
denzte Den Preis dafür je eine Mark ſteckte ſie in
ihre eigene Taſche Auf Grund dieſer Beobachtung
wurde eine Anzeige gegen die M erſtattet Im Laufe der
Beweisaufnahme ſtellte ſich heraus daß ſchon vor einigen
Wochen ein Gaſt die Angeklagte bei ihrem Treiben be
obachtet und ſich darüber beſchwert hatte Damals ver
mochte ſich die M noch durch Leugnen aus der Schlinge

s

er uRoman von Rudolf Anderl Verlagsrecht Carl Duncker Berlin
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Es wirb Abend Karlott iſt wie zerſchlagen Er klopft
am Arbeitszimmer an und da er keine Antwort bekommt
drückt er die Klinke nieder Aber die Tür iſt verſchloſſen
Herr Brügg Herr Doktor

Doſe bleibt vollkommen ruhig Nochmals Klopfen Herr
r

a Was iſt Die Stimme klingt rauh und ver
wandelt

Wir müſſen uns fertigmachen In einer Stunde
müffen wir weg in das Theater

Eine kleine Pauſe Dann keiſer Jch ſpiele heute
Aber Herr Doktor
IJch ſpiele heute nicht Haſt du das nicht gehört Jch

ſpiele nicht ich kann nicht ſpielen ich will auch gar nicht
pielen Aus Fertig Gehl

Aber man wartet doch auf uns
Dann rufſt du eben an Meinetwegen gleich Eswird ſchon jemand da ſein dem du s ſagen kannſt daß

ich plötzlich erkrankt wäre oder ſo etwas ähnliches du
verſtehſt mich ſchon

Herr Doktor
Geh ſchon Lüge irgend etwas Es wird ſo viel

gileaen da kommt es darauf nicht mehr an Ich bleibek

r re dt Er ruft an der Theaterſekretär meldetarlott geht Er ruft an der Theaterſekretär meldee r Brigg plötzlich ler das iſt a
chrecklich der Abend iſt ausverkauft Kann man nichts
achen antwortet Rindfleiſch ſeufzend krank iſt krank
ſt es etwas Schlimmes Nein es werde wohl baldwieder beſſer Großer Gott Krank Ausverkauftes
aus Feger Gott Der IJntendant iſt noch nicht da
ch wer Ki n ſei verſtändigen müſſen

Eine Viertelſtunde ſpäter fährt der Wagen d d
tendanten bei Brügg vor r Mann in deſſen Händen
die Leitung des großen Theaters liegt nimmt immeru Stufen auf m arlott öffnet Oh Le rr
ntendant perſönlich Wir ſind untröſtlich Woiſt Brügg Iſt es etwas kannc v r re reDie u du cbe wird atſeeriſſen Brug

ſteht unter der Tür angezogen bleich voll verbaltener
Erregung Kommen Sie damit Sie Befcheid wiſſenſagt er dar Einmal erfahren Sie es ia doch Da
bitte nehmen Sie Platz Eine Zigaxette Man hat
Ihnen mitgeteilt daß ich heute nicht ſpiele

Daß Sie krank ſind und nicht ſpielen können ijaSebaſtian bläſt biaue Ringe vor ſich hin Er ſieht
der Jntendant ſtellt das erſtgunt feſt ſehr alt und
merkwürdig verfallen aus Die Sache iſt die ſagt er
plötzlich die Sache iſt die man hat mir das Bild ge
ſtohlen Das Bild der Georgia Schratt iſt weg Einfach
verſchwunden Heute morgen war es noch an ſeinem
Platz dort oben Sie wiſſen ja und heute nachmittag als

heimkam fehlte es Irgend jemand iſt in meine
ohnung eingedrungen und hat mir das Bild weg

genommen
Intendant Jacobi kennt ſeinen Sebaſtian Brügg lange

enug um zu wiſſen wie dieſer am Porträt der Schratt
ängt wie das Bild immer um ihn ſein mußte während

der Vorſtellungen im Thegter dann wieder zu Hauſe
wie es ihn auf allen Reiſen begleitete an den Rhein
wach München nach Königsberg nun aber in dieſen
Minuten vernimmt er in erſter Linie die Tatſache daß
der gleiche Brügg beute abend nicht ſpielen will weil
dieſes Bild verſchwunden iſt Er weiß daß das Haus
ausverkauft iſt und daß zur gleichen Stunde ſchon die
erſten Beſucher eintreffen Briigg Er iſt noch mehrverwundert als böſe Brügg e nehmen Sie doch
Vernunft an Denken Sie an das Theater l Mehr als
tauſend Menſchen wollen Sie heute abend ſehen und
Sie ſitzen da und ktrauern einem verlorenen Gegenſtand
nach Man muß ſich auch einmal zuſammenreißen können
Brügg nehmen Sie mir das nicht übel beſtehe
darauf da ie kommen Karlott bringt nen denMantel Machen Sie ſchon vBitte

Sebaſtian ſieht an ſeinem Befucher vorbei und ant
wortet nur ars nicht

Brüga Sie ſind doch kein Kind mr
Eben weil ich es nicht mebr bin ürden Sie ver

auftrete Oder mit Herzanfällen Rehmen Sie an
Doktor ich hätte 9 t ſa habe ſie ſogartig Es geht nicht geht einfach nicht Morgen
vielleicht wieder enken Sie was Sie wollen nennen
S was Sie wollen aber entſchuldigen Sie mich

langen daß mit 5 ſchweren Lungenentzündung

ie mich
für dieſen Abend ch werdeJſt das Jhr lestes de Nicht ſpielen

Ja mein letztes
T ntendant geht Und das Publikum das ſein

h beater ber Zum sode le an erfä r ige

mußte der unter ſeine WachſarnkeitZeichen ſeines Amtes trug er nur

Zetß t de Ale
Da war auch ſchon die kleine Station Griebo und

s den Ruckſack ſchnappen und nichts wie raus aus dem
ug Meldung beim Stationsvorſteher von dem Vor

gefallenen ein Rad im Dorfe borgen und wie ein Renn
fahrer durch das Dorf in Richtung Coswig zur dortigen
Polizeiwache Hier Aufnahme eines Protokolls da
mit war alles Erforderliche geſchehen und nun konnte es
wieder nach Griebo gehen um das geliehene Rad ſeinem
Beſitzer zuzuſtellen Alſo los Eile war nicht mehr
nötig und ſo ging es denn gerubſam durch CoswigsHauptſtraße entlang zum Fietbplatz und hier auf einer
Verkehrsinſel fällt der gute Mann mit ſeinem Rad bald
über ſeinen Reiſekorb Runter vom Rad und den Deckel
bochſchlagen war eins

Die Aepfel waren alle noch im Korb Sie ſtrahlten
als wollten ſie ſagen Da ſind wir wieder Der Mann
ſtrahlte gleichfalls mit ſeinen Aepfeln um die Wette und
hilfreiche Männer die ihm halfen den ſchweren Korb
zur Bahn zu ſchaffen ſtrahlten mit denn die Hilfe wurde
mit Aepfeln bezahlt

Wie der Korb mit den Aepfeln nach Coswig gekommen
iſt Hilfreiche teilnahmsvolle Fahrgäſte haben im Ge
dränge beim Ausſteigen in Coswig den Korb mitgenom
men und ihn als ſie merkten daß der Beſitzer nicht

Ppeeſtiegen war einfach an der Verkehrsinſel
abgeſetzt

Wenn es Laucdlbereites u
Auf den Märkten ſpähte er

nach liederlichem Geſindel aus Wenn ihm Vettler Land
ſtreicher oder liederliches Geſindel in die Hände liefen
dann hielt er ſie an und verhaftete ſie Neben dem Gaul
her mußten die Verhafteten bis zur nächſten Gerichts
ſtätte laufen Auf herumlaufende Juden ſollte er ſo
beſtimmte ſeine Dienſtanweiſung eine beſonders ſcharfe
Aufſicht üben Bei der Unſchädlichmachung von Banden
konnte der Reiter Verſtärkung anfordern Die Jäger
die Zoll Geleits und Akziſe Einnehmer waren ange
halten den Landöbereiter zu unterſtützen Für aufgegrif
fene Verbrecher erhielt er eine Belohnung Ein guter

Hatte ihn die Obrigkeit in Pflicht
genommen ſo mußte er ſich ſelbſt ein tüchtiges Pferd und

Das ihm zum Ausweis von

Fang konnte ihm unter Umſtänden fünf Taler einbringen
Täglich hatte der Landbereiter einen Bericht zu

liefern Hier hatte er zu vermerken welche Straßen
er beritten hatte welche Wirtshäuſer er beſuchte was
für Geſindel er angetroffen und wohin er die Verhafteten
abgeliefert hatte Jn keinem Orte durfte er zu lange
verweilen auch ſollte er nicht in Wirtshäufern die Zeit
beim Trunk verbringen

Dort wo die Straßenbereiter ihre Pflicht taten ver
ſchwanden die herumlaufenden Nichtstuer Sie ſcheuten
den Mann der auf ſeiner Bruſt das Schild trug Land

über E
eine kleine raſch behobene Verſtimmung handle Morgen
werde der Gefeierte wieder auf der Bühne ſtehen

Sebaſtian wirklich
ſtellt feſt daß
leide die
Jacvobi wird verſtändigt

liegt

if r Bett und pflegen

lag doch perſönlich befreundet iſt
ohne
wiſſen

Auftrag die
wenen verſtändigen Karlott
beiſehen ich ließe ihn ſehr bitten

legt

Karlott hat ſchon drei
linge me

Bereiter

Kleine Chronik des Tages
zu ziehen Dies gelang ihr diesmal vor Gericht aber nicht
mehr Das Urteil gegen ſie lautete auf einen Monat Ge
fängnis

Nach durchzechter Nacht zum Zahnarzt
In der jütländiſchen Stabt Kolding wurde ein

Zahnarzt gegen 3 Uhr morgens von einem Herrn aus
dem Schlaf geriſſen der verlangte ſeinen Oberkiefer
unverzüglich von ſämtlichen Zahnſtummeln und wurzeln
zu befreien Der Patient erklärte daß ihm für ein ſolches
Unternehmen tagsliber der Mut feble Jetzt aber habe
er ſoeben einen feuchtfröhlichen Abend im Kreiſe lieber
Freunde verbracht wobei ihm der Mut ſo gewachſen ſei
daß er auf einer Bereinigung des alten Zahnproblems
beſtehen müſſe ehe der vorhandene Mut ſich wieder ver
flüchtige Der verſtändnisvolle Arzt erfüllte ſeinem Be
ſucher die Bitte ſofort verſäumte jedoch nicht durch
einige kräftige Betäubungen den Mut des Helden ab
zuſteifen

Kammerorgel mit Viertelton Taſten
Die Muſikkonſervatorien in Paris Montvpellier Ren

nes und Nantes haben eine Abordnung hervorragender
Muſiker nach dem kleinen Städtchen Roche ſur Yon
entſandt wo ſie ein von einem alten blinden Muſiklehrer
erfundenes neues Inſtrument unterſuchen und begut
achten ſollen Der alte Muſiker namens Guillaumy
lebte jahrelang in einem Kloſter Sein ganzes Denken
und Trachten ging dahin das Geheimnis der Vierteltöne
zu erforſchen Als ſein Lebenswerk ſchuf er dann eine
Kammerorgel auf der ſich zwiſchen den ſchwarzen und
weißen Taſten noch rote die Viertelton Taſten befinden

Schlankheitskur eines Wunderdoktors
Ein Wunderdoktor in Buenos Aires kündigte

an daß er für nur zehn Peſos allen vollſchlanken Damen
eine Abnahme ihres Körpergewichts innerhalb von zehn
Minuten verſchaffen könnte An einem beſtimmten Tag
hatte er eine ganze Badeanſtalt gemietet und die üp
vigen Damen ſtauten ſich vor der Kaſſe Jn der Bade
anſtalt wurden ſie von einer freundlichen Krankenſchweſter
empfangen die ihnen dabei half ſich zu entkleiden und ſie
ſchließlich nur mit einem Handtuch verhüllt in eine Zelle
geleitete Hier bat ſie die Patientinnen auf einer Pritſche
Platz zu nehmen und ſich bis zur Ankunft des Arztes
etwas zu gedulden da dieſer ſehr ſtark beſchäftigt ſei Die
Damen hatten gerne Geduld doch als weit über eine
Stunde verfloſſen war begann man ſich von Zelle zuJelle zu verſtändigen und mußte ſchließlich feſtſtellen daß
der Doktor noch nirgends mit ſeiner Kur begonnen
hatte daß man eingeſperrt war und daß ſämtliche Kleider
Schmuck und Wertſachen genau ſo verſchwunden waren
wie der Doktor und die Krankenſchweſter

e R W a aSebaſtian Brügg plötzlich unpäßlich geworden und darum
ſür dieſen Abend verhindert ſei Man gebe ſtatt des an
geſetzten Stückes die Komödie Waſſer für den fremden
Garten in folgender Befetzung und man boffe daß
die Beſucher trotz des unliebſamen Wechſels den man
erſt im letzten Augenblick habe vornehmen müſſſen zu
frieden ſein werden

Brüga erkrankt In den Pauſen ſpricht man dar
in paar ganz Kluge wollen wiſſen daß es ſich um

Die Wirklichkeit iſt anders Am nächſten Tage iſt
krank Der Arzt wird gerufen und

Herr Brügg an nervöſen Herzzuſtänden
Schonung und vor allem vorübergehendesauſteren im Auftreten dringend nötig erſcheinen laſſen

Er kommt und beſieht ſich den
atienten der teilnahmslos und bleich in den Kiſſen

Sie machen mir ſchöne Geſchichten jammert er
Da haben wir nun den Götz angefetzt die Vremiere
t heute ſchon das Jeſgräch und Sie vergraben ſich in

Ihr Herz
haben Sie mich wieder verſucht

Jch will es Weg ſehr hoffen

Aber

Jn acht Tagen
Sebaſtian zu lächeln

Jch will s hoffen
Etwas anderes Iſt das Bild wieder da

Der Kranke ſchließt die Augen und ſchweigt
Karlott der bekümmert daneben ſteht ſchüttelt den Kopf
und antwortet leiſe
geradezu beängſtigend Die ganze Nacht hat er phantaſiert
von dem verſchwundenen Bild es war kaum zu ertragen
Was das werden ſoll wenn wir es nicht mehr bekommen

Nein Es iſt ſchrecklich es iſt

das kommt davon wenn man ſich an irgend etwas
o hängt Ich habe Herrn Brügg vorgeſchlagen die Sache
em Kriminalrat Häffner vorzutragen mit dem Herr

Der macht das doch
Auſſebrp Aber Herr Brügg will nichts davon

eiderDer Kranke öffnet die Augen und hebt wie zu einem
Hand Du kannſt den Kriminalrat meinet

Er ſoll ſo gut ſein und vor

Häffner kommt läßt ſich den Fall vortragen und über
Zwei ſeiner tüchtigſten Beamten werden auf die

für geſetzt Sie finden nichts Alle AnhaltspunkteS

F len Ob Herr Briiga nicht ſelbſt einen Verdacht habe
ein keinen aber auch gar keinen das iſt es jalDie Herren zucken die Achfeln Häffner iſt untröſtlich

age lang keinen ſeiner Schmetter
angeſehen ſo betrübt iſt er
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Fauſtballturnier beim HTSV
Der Halliſche Turn und Sportverein veranſtaltet morgen

Sonntag ein Fauſtballturnier Beginn 8 Uhr Roßplatz Turn
halle Beteiligt ſind GTV KTV Polizei und HTSV m
Frauen und Männermannſchaften

HockenVBDM Vergleichskampf Halle VBorna
Morgen Sonntag trägt die BDM Mannſchaft des Bannss

Halle 36 einen Bannvergleichskampf gegen die Mädelmann
ſchaft des Bannes Borna bei Leipzig in Borna aus Wei
tere Spiele im Bezirk Rot Weiß Bitterfeld Frauen gegen
Zerbſt Frauen

Vom Vorſonntag iſt das Spiel Halle 96 Frauem
gegen Bitterfeld das 2 endete nachzutragen

Zweite Tſchammerpokal Hauptrunde
Jn der morgen Sonntag zu ſpielenden zweiten Haupt

runde um den Tſchammerpokal ſollen die letzten Acht für
die dritte Runde am 3 Oktober ermittelt werden in der der

Saarbrücken nach dem Siege über die Offenbacher
ickers am letzten Sonntag bereits angelangt iſt Morgen

müßte der oftmalige deutſche Meiſter F C Schalke 04
gegen die Sportfreunde Katernberg den Ver
treter des Niederrhein in Gelſenkirchen glatt gewinnen umd
ebenſo müßte ſich auch der 1 F C Nürnberg gegen den
MS V Brünn auf deſſen Platz ohne allzu große Mühe
durchſetzen Als den Schlager dieſer Runde müß man das
in Königsberg ſtattfindende Treffen zwiſchen dem Vf B
Königsber und dem Dresdner Sport Clubbezeichnen Allein ſchon der Beſuch des deutſchen Meiſters iſt
für Oſtpreußen ein J und der vielfache GaumeiſterVfB Königsberg wird alles daranſetzen um den Dresdnern
den Sieg ſo ſchwer als möglich zu machen Jn Berlin wird
es eine harte Auseinanderſetzung zwiſchen Hertha B S C
und Holſtein Kiel geben deren Ausgang ebenſo unewiß iſt wie der des Stettiner Treffens zwiſchen L S V

ütni und LSV Hamburg Vtenna Wien
ſollte daheim gegen Breslau 92 gewinnen Das zurweiten Hauptrunde gehörende Fußballſpiel w demfR Mannheim und dem BC Augsburg iſt auf den 26 Sep
tember verſchoben worden

Fußball Ungarn Finnland 0
Nach ihrem Siege über Schweden in Stockholm hatte

ſich die ungariſche Fußball Nationalmannſchaft nach Hel
ſinki begeben wo ſie gegen Finnland zum Länderkampf
antrat Die Ungarn löſten auch dieſe Aufgabe in a em Stil
und gewannen als die techniſch reifere und taktiſch beſſere
Mannſchaft mit 0 0 Toren

Ratibor Rennen und Omnium in Hoppegarten
Eine der klaſſiſchen Zweifährigen Prüfungen iſt dasRatibor Rennen das in dieſem Jahr auf insgefamt 50 000

Reichsmark aufgebeſſert worden iſt und morgen in Hoppe
garten gelaufen wird Die 1400 Meter Gerade bietet eine
ſcharfe Prüfung des Nachwuchſes Am Start werden ſechs
Zweijährige erſcheinen daruiter die bisher ungeſchlagzene
Stute des Geſtüts Waldfrieden Träumerei unter W
Held Die Zweifjährige die franzöſiſcher Abſtammung iſt und
bisher alle ihre Rennen ſpielenb hinter ſich gebracht hat
u a auch das Badener Zukunftsrennen in dem ſie ſogar
noch Gewicht weggab müßte auch über die 1490 Meter Strecke
kommen Jhre Gegner ſind Guter Mond der Sieger des
Leipziger Stiftungspreiſes unter W Printen Adlerauge G
Streit Annelieſe R Zachmeier Ausbeute B Radach
Gleichzeitig kommt morgen die große Steherprüfung das
Omnium 3000 Meter zum Austrag Das mit 40 000 RM
ausgeſtattete Rennen müßte für den ſtark verbeſſerten Albrecht
O Schmidt des Geſtütes Wieſenhof reichen Als weitere

Starter gelten Chef Oeuvre H Berndt Aufbruch HZehmiſch Blaupeter E Huguenin Heimblick A Oſtermann

Vorausſagen für die Galopprenen am Sonntag
Hoppegarten 1 Triboulet Reichsorden2 Sommernacht Gute Fahrt 3 JmmerlosParler 4 Klotilde Scholar 5 Träumerei

Guter Mond 6 Jnder Kriſtall 7 AlbrechtChef Oeuvre 8 Waldemar Pionier 9 Aga
memnon Yngola 10 Sichelklang Prinz Waldemar

Leipzig 1 Maſur Ner 2 Veſuv Willkomm 3 Saarmaid Paradefreude 4 R Silver
Archer Romulus 5 Henry Udine 6 MonteCarlo Co 7 Geheimſchrift Roſemé 8Sinaia Jſtota

Dresden 1 Perlkirſche Baske 2 Reintraut Ballroſe 3 Aly Paſha Güldenwaſſer 4 RPetra Hernani 5 Trotzkopf Hilarius 6
Grünſpecht Bug 7 R Oſterglocke Bergmann 8 RAnverwandte Spinne,

Ahsender Angabe
ist wichtig

Solbswverstöndlich haben Sie die Anschrif der feldpost
sendung deutlich und vollstöndig geschrieben Haben Sie

auch den genouen Absender nicht vergessen Was vnzu
stellbor ist muß sonst vernichtet oder als liebesgabe vor
teilt werden Auch an den weifen und onstrengenden
Weg der Sondung denken Pöckchen sorgföltig verpacken
Keine Hohblröume im Päckchen offen lassenl Versendung
von Floschan mit Flössigkeiten öberhoupt vermeideni

T 2

Allmählich dringt das Gerücht doch in die Oeffentlich
keit man weiß nicht wie Man erzählt es ſich im Theater
daß das Bild der Georgia Schratt aus der Wohnung des
großen Brügg geſtohlen und bis zum heutigen Tage noch
nicht gefunden wurde

Acht Tage vor der GötzNeuaufführung ſteht Sebaſtian
zum erſtenmal wieder auf Er weiß ſelbſt ſehr genau
daß er noch ſchwach iſt aber er hat es Jacobi verfprochen
und dann ſoll eben ſein Auftreten in der ſtarken Rolle
all das dumme Geſchwätz verſtummen laſſen das ſich ſo
im Lauf der letzten Tage um ſeine Perſon gebildet hat
Er ſtürzt ſich mit heißem Eifer auf die Rolle Er erſcheint
auf den Proben wird bemitleidet muß Hände drücken
und Auskunft geben Man erkundigt ſich nach ſeiner Ge
ſundheit aber niemand erwähnt auch nur mit einem Wort
das Bild So iſt es ausgemacht ſo wird es auch gehalten
Karlott der Alleswiſſende berichtet ihm in der Garderobe
daß Lutz Lüders bereitz ſo gut wie wiederhergeſtellt ſei
für die nächſten vier Wöchen aber noch Urlaub habe Auch
das iſt gut Sebaſtian iſt froh wenn er das Geſicht des
Gezüchtigten nicht zu ſehen braucht

In der Geyeralprobe ſitzt der Jntendant neben dem
Theaterarzt Jacobi verfolgt jede Szene mit wägendem
Auge Was ſagen Sie zu Brügag Iſt er nicht aus
geseichnet Merkt man ihm etwas an wendet er ſich
an ſeinen Nachbarn

Tatſächlich ausgezeichnet wiederholt der Arzt lang
ſam Dennoch gefällt er mir nicht

ſgeſos Der Mann iſt doch geſund Sehen Sie doch
Vielleicht ſcheint es nur ſo Wollen wir das beſte

hoffen

In dieſer Nacht träumt Sebaſtian ſchwer Er hatMi bis er einſchlafen kann und da s im fus
tigen Schlummer liegt erſcheinen auch ſchon verworrene
Geſtalten vor ſeinem geiſtigen Auge Gegen Morgen zu
wird es beſſer Sebaſtian verbringt einen verhältnis
mäßig guten Tag Er geht frühzeitig in das Theater von
ſeinem Diener begleitet ehrfürchtig begrüßt vom Vortier
der ihm nicht ohne Sorge nachſieht Während feine Maske
wächſt unter den kundigen Händen Karl Ottos während
der Zeiger der Uhr geſchäftig von Ziffer zu Ziffer rückt
während das Hans ſich füllt feſtlich und erwartend
während dieſer Minuten vermeidet Brügg es ängſtlich
nach jener Stelle über dem Schminktiſch zu ſehen die ſonſt
vom Vildnis der Georgia Schratt verdect war Der In

a ne h r arg Lore v rpäter leuchtet die Lampe auf Draußen heb
ſich der Vorhang Das Spiel hat begonnen

Gortſetzung folgt,
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Heide dus Heidelberg
Soldatengeschichte von O Hoffmann v Wellenhof

Kennſt die fragte mich ein Kamerad und hielt mir
das Lichtbild eines liebreizenden Mädchens in duftigem
Sommerkleid unter die Naſe ein holdes Kind von jener
Sorte die der Norddeutſche ganz groß und der
ſchwärmeriſche Wiener klaß nennt

Das iſt doch die wart einmal iſt das nicht die
die weißt ſchon die damals in der

Ja rief er erfreut das iſt die die in der Neueſten
Jlluſtrierten auf der letzten Seite

Natürlich hat ihn ſchon Heide aus Heidelberg
ſtimmt

Stimmt und ſtimmt nicht
Die war doch damals am Fenſter eines Eiſenbahn

wagens während ſie hier
Bitte forderte er mich großartig auf und wies mirdie Rückſeite der Photographie Meinem liebſten Willi

Magda
Was ſtaunte ich die hat dir das perſönlich ge

widmet meinem liebſten Willi und warum heißt ſie
denn einmal Magda und einmal Heide und überhaupt
wieſo hat ſie denn gerade dir geantwortet Es waren
doch alle ganz närriſch auf dieſes Bild in der Jlluſtrierten
die hat doch beſtimmt eine Menge Zuſchriften bekommen S

1257 unterbrach er ſachlich Das hat ſie dir
eſchrieben Sie nicht aber die anderen Was
ür andere

zHör einmal du biſt doch ein alter Familienvaker
der keine Bildkarten ſondern nur mehr Zahlkarten be
kommt Ich verneigte mich volkswirtſchaftlich ge
ſchmeichelt

Dir kann ich es ja ruhig erzählen du baſt ihr da
mals ja nicht geſchrieben infolgedeſſen kannſt du auch
keine Wut auf mich haben Die ganze Heide aus Heidel
berg iſt nämlich genau genommen mein Erzeugnis S

Dein Erzeugnis Erlaub mir dieſe Heide iſt viel
leicht 17 und du biſt 22 und das ſollte

Was du denkſt belehrte mich mein Freund Geiſtig
natürlich geiſtig Alſo paſſ auf Wie ich das letztemal
von meinem Urlaub zurück an die Front fahre hält an
einem großen Bahnhof unſer Zug an einem 3ug und
gerade meinem Abteil gegeniiber ſieht aus dem Fenſter
ein reizendes Mädchen heraus Der Fahrdienſtleiter hebt
ſchon den Kochlöffel Die Maſchine ziſcht ſchon EineVerſtändigung von Zug zu Zug iſt unmöglich Ich hol
ſchnell meinen Apparat heraus Das ſchöne Kind macht
bereitwillig bitte recht freundlich und ſchon dampft das
kurze Glück davon Da ſaß ich nun mit meinem Bild in
der Kamera und ſonſt mit gar nichts und überlegte und
plötzlich dämmerte mir der großartige Plan auf und weil
es Heidelberg war nannte ich das Bild dankbar Heide
aus Heidelberg Das Weitere kannſt du dir eigentlich
ſelber zuſammenreimen Jch ſandte das Bild an die
Neueſte Jlluſtrierte Drei Wochen ſpäter fand ich meine
Heide auf der Auswahlſeite freunölicher Mädchen Punkt
der Berechnung ſtimmte Punkt 2 wird ſie Kenntnis
davon erhalten und Punkt 3 ſchreiben blieben
noch offen Der Widerhall den dann mein Bild erregte
machte mich natürlich ſtolz auf meinen guten Geſchmack

Und wen haſt du als Adreſſe der Schriftleitung an
gegeben Du kannſt dir als rauhen Krieger doch nicht
von der halben Batterie Liebesbriefe ſchreiben laſſen

Ach woher meine Schweſtern natürlich die und ihre
Freundinnen haben den Hauptſpaß daran Stell dir vor
1257 Zuſchriften Die ſind mit Verehrern und Brief
freundſchaften auch für einen dreißigjährigen Krieg ein
gedeckt und die Schreiber haben ſchließlich auch keinen
Schaden es muß ja nicht unbedingt Heide aus Heidel
berg ſein

Und ſie die Richtige
Sie ſchrieb zunächſt gar nicht ſondern ihre werten

Anverwandten einen geharniſchten Proteſt an die Schrift
leitung wieſo und wober und mit welchem Recht und man
müßte ſchon um ehebaldigſte Antwort exſuchen widrigen
falls zumal es doch einen Rechtsſchutz für das eigene Bild
gebe über welches Thema zweifellos der juriſtiſche Mit
arbeiter des im übrigen geſchätzten Blattes gewiß er
ſchöpfend Auskunft geben könne uſw uſw Dieſe Proteſt
kunögebung ſandte die Redaktion mit der Bitte um Auf
klärung an meine Schweſtern Na und damit hatte ich
die Adreſſe und das Rennen war gewonnen Ich ſchrieb
an die werten Angehörigen verſtändnisheiſchend und ſie
hatten es ſchließlich auch und an das Fräulein Tochter
erlaubte ich mir bekannter und doch unbekannterweiſe
einen Originalabzug beizulegen mit der Widmung Dem
ſchönſten Erlebnis meines letzten Urlaubes Heide aus
Heidelberg Schon nach ſechs Tagen bekam ich das Bild
zurück Zurück Ja freute er ſich Heide aus
Heidelberg war durchgeſtrichen und eine Magda aus

Der 1 Juli des Jahres 1805 war der bis dahin
heißeſte Tag des Sommers Ueber dem Saaletal lag ſchon
ſeit den frühen Morgenſtunden ein flimmernder Glanz der
auf dem Waſſer des ſilbernen Fluſſes wie ein gleißender
Zauber waltete In der Stadt Hälle waren erſt wenige
Menſchen auf den Beinen obwohl es ſchon längſt acht Uhr
vom Glockenturm der Marktkirche geſchlagen hatte

Die Ufer des Fluſſes waren ganz menſchenleer Die
Fiſcherboote lagen verlaſſen im Waſſer Auf dem Kröll
witzer Ufer fuhr ein einzelner Bauernwagen Schnell ver
klang das Klappen der Pferdehufe Weit und breit war
tiefſter Friede

Der Giebichenstein zur 7eit Eichendorffs

Vor dem Tore des Gartens zu Füßen des Giebichen
ſteins ſtand ſinnend der Studioſus Joſef von Eichendorff
Ehe er zur Ruine hinanſtieg wollte er hier noch kurze
Raſt machen Als er das Tor öffnete ſah er auf der
einzigen Bank des Gartens die vor einem mit Teeroſen
bepflanzten Beet ſtand ein junges Mädchen faſt noch ein
Kind ſitzen Eichendorff verbeugte ſich tief und nahm
neben dem Mädchen Platz In dem Garten war es ſo
ſtill daß die beiden jungen Menſchen faſt das leiſe Rau
ſchen ihres Atems hören konnten Als ſie einige Minuten
ſo geſeſſen kam ein Rotkehlchen des Weges gehüpft machte
vor den beiden Halt wandte das Köpfchen mal rechts
mal links und ſah ſie abwechſelnd fragend an Nachdem
das Vögelchen dieſes Spiel mehrmals wiederholt hatte
ſagte der Studioſus kaum hörbar Das Rotkehlchen will
wiſſen wer wir ſind Leicht lächelnd ſtimmte ſie zzuDa flüſterte der Füngling Jch heiße Eichendorff Und
das Mädchen hauchte Fortung Nun nickte das Rot
kehlchen zweimal auf ſeinen zierlichen Beinen wippend
und flog davon

Eichendorff und Fortuna ſahen ſich beide lachend an
erhoben ſich wie im ſtillſchweigenden Einvernehmen und
gingen Seite an Seite den ſchmalen Weg der zur Ruine
führte hinauf Der Flieder ſtand in ſchönſter Blüte Je
höher ſie den Felſen erſtiegen und je ſchmaler der Pfad
wurde deſto mehr hingen die Zweige zur Seite und ſperr
ten den Weg Die vollen lockigen Haare Fortunas waren
ſchon überſät mit Blüten und je heftiger ſie ſich dagegen
wehrte deſto üppiger ergoß ſich der duftende Segen über
ihr Haupt Da ergriff Eichendorff ihre Hände und
während er mit ſeinem Rücken die Hinderniſſe wegſchob
ſchritten ſie ſo eng beieinander daß ihre Geſichter ſich faſt
berührten Bald hatten ſie einen freien Pfad erreicht
Aber ihre Hände ließen nicht voneinander So gelangten
ſie vor das hohe Turmfenſter durch das ſich einſt Land
graf Ludwig II von Thüringen in die Saale geſtürzt
haben ſollte um der kaiſerlichen Haft zu entfliehen

Die Sonne goß ihren ſtrahlendſten Glanz auf den
Fluß auf Hügel und Berge Die Trothger Felſen lagenMagdeburg daraus geworden mit der ich mich in meinem

nächſten Urlaub zu verloben gedenke

Kolonne 4
So agutwillig alle Kameraden Hallmann empfangen

hatten das Schickſal ſchien ſich gegen ihn verſchworen
zu haben Am Morgen nach Hallmanns Ankunft vermißte
der dicke Tenthoff efne Feile die wie er verſicherte noch
am Abend vorher in ſeinem Kaſten gelegen hätte Wie
von ſelbſt als läge eine geheime Abmachung vor gingen
alle Augen zu Hallmann hinüber der ahnungslos aneinem Formkaſten hockte und mit einem Lufthammer den
naſſen braunen Sand ſtampfte Sollte dieſer ſchmächtige
Menſch mit dem offenen Geſicht wirklich der Dieb ſein
Man munkelte ſo dies und das Karli der kleinſte und
temperamentvollſte der Formerkolonne hatte irgendwo
aufgeſchnappt der Neue ſei wegen irgendeiner Diebestat
bereits vorbeſtraft Das mochte ein böſes und albernes
Gerücht ſein aber wer konnte wiſſen Schließlich war
Hallmann wirklich erſt ganz kurze Zeit bei ihnen

Leider kam die Feile nicht wieder zum Vorſchein Aber
vielleicht wäre noch alles gut geworden wenn Brommer
der ſpitzbärtige immer luſtige Kranführer nicht einige

mm
Male
Als wir durch die Wälder schritten
rauschte anter uns das Laub
Trochne Zweige die inmitten
abgefallner
brauner Blätter
lagen traten wir zu Staub

Doch die Sonne leuchtet oben
sendet durch das Blättermeer
gütig und von Glanz umwoben
ihre Strahlen
Und sie malen
goldne Kringel ringsumher

Bunte Vögel zwitschern leise
jubeln hell in zarter Weise
flattern aus den Büschen hoch
irre Lieder
zu uns nieder
Seht wir singen immer noch

Zwischen Farn und Felsenbrocken
sucht ein Waldbach seinen Lauf
will uns durch sein Plätschern locken
Spinnen weben
Silberfäden
und ein Rehk springt flüchtig auf

Erick Glaebner
mm

Da steht eine Burq überm Tale
Eine Fichendorff Geschichte von F O H Schulz

atmete tief und ſtieß einen hellen Seufzer aus Fortung
wandte ihr Geſicht ihm zu und fragte An was denkſt
du Da legte Eichendorff ſeine Rechte auf die Schulter
des Mädchens ſah es traumverloren an und ſagte Jch
denke an meine Heimat an das Schloß in Lubowitz mit
dem Park und dem alten Nußbaumwäldchen an das ſanfte
Odertal und an die fernen Berge Dann ſchwieg er
Fortung ſchaute unverwandt in ſein Geſicht und fragte
verwundert Biſt du ein Dichter Eichendorff lächelte
traurig und wollte gerade erwidern da ſchloß ſie ihm den
Mund mit einem ſchallenden Kuß riß ſich von ihm los
und ſprang davon ehe er es noch verhindern konnte

Nach einem Gemälde von Prof Müller

Eichendorff eilte ihr nach Aber da er den Weg erſt
einmal gegangen verfehlte er ihn Fortuna blieb ver
ſchwunden Aus irgend einem Buſch meldete ſich ein Rot
kehlchen War es dasſelbe das ihn in die Arme des
flüchtigen Glückes geführt hatte Zweimal rief er noch
Fortunga Aber kein Echo antwortete Er ſtieg den

Felſen hinunter Auch die Bank im Raoſengarten war
leer Da ward es auch leer in ſeinem Herzen und er
ging langſam die Straße heimwärts

Sechs unddreißig Jahre ſpäter ſchritt der Freiherr
Joſef von Eichendorff der gerade den Charakter des Ge
heimrats erhalten hatte wieder den Giebichenſtein hinauf
Wieder blühte der Flieder und aus den Büſchen ſangen
die Vögel ihre ſüßen Lieder Der Herr Geheimrat der
längſt den Ruhm des großen Dichters genoß trat wie
ehedem an das Ruinenfenſter und ſah auf den ſilbernen
Fluß im Tale und zu den Höhen und Felſen hinüber Es
war immer noch dasſelbe Bild Der 1 Juli des Jahres
1805 ſtand zum Greifen nahe vor ſeinem Auge Eichen
dorffs Lippen bewegten ſich kaum ſpürbar als kündeten
ſie von einem Gebeimnis Nach geraumer Weile breitete
der Dichter ein Blatt Papier auf der Steinplatte des
Fenſters aus und ſchrieb bedächtig dieſe Verſe

Da ſteht eine Burg überm Tale
Und ſchaut in den Strom hinein
Das iſt die fröhliche Saale
Das iſt der Giebichenſtein
Da hab ich oft geſtanden
Es blühten Täler und Höh n
Und ſeitdem in allen Landen
Sah ich nimmer die Welt ſo ſchön

Dann faltete er das Blatt und ſteckte es bedächtig in
die Rocktaſche über ſeinem Herzen Eine leichte Kühlung
befiel ihn Ueber der Peißnitz IJnſel neigte ſich die Sonne
gen Abend Eichendorffs Augen konnten von dem Anblick
nicht laſſen Als er endlich durch die Fliederbüſche den
Weg zum Burggarten abwärts ſchritt wiederholte er
leiſe Und ſeitdem in allen Landenwie Gipfel lockenden Verlangens zur Rechten Eichendorff

Eine Erzählung aus der Welt der Arbeit von Hans Schomahker

Tage ſpäter beim Umkleiden in der Waſchkaue feſtgeſtellt
hätte daß ſeine Uhr abhanden gekommen ſei Einen
Augenblick lang herrſchte drückende Stille Dann brach ein
dumpfer Tumult los Murren und Schimpfworte zielten
auf Hallmann der abſeits ſtand und ſich blaß und ſtumm
umkleidete

Eiſiges Schweigen herrſchte am nächſten Morgen in der
Kaue als Hallmann eintrat Nachdem er einen langen
Blick auf die Kameraden geworfen hatte ſagte er leiſe
und deutlich Jch weiß ihr haltet mich für den DiebErſt Tenthoffs Feile jetzt Brommers Uhr Jch will mich
nicht verteidigen es würde wohl vergeblich ſein Ich
werde gleich zum Büro gehen und um meine Entlaſſung
bitten Er wandte ſich ab Ein bitteres Lächeln lag um
ſeinen Mund

Da erhob Michael Grunert der älteſte der Kolonne
ſeine ernſte Stimme Das wirſt du nicht tun Hallmann
Zunächſt hat noch niemand beweiſen können daß du es
geweſen biſt Ohne Beweis darf niemand ſchuldig ge
ſprochen werden Jch will euch mal was ſagen Kame
raden Früher bevor Hallmann hier war ſind auch
manchmal Sachen abhanden gekommen Das wißt ihr ſo
gut wie ich Abex da hat niemand daran gedacht daß es
nicht mit rechten Dingen zugeht wenn etwas verlorengeht
Niemand hat ein Recht Hallmann ſcheel anzuſehen Seid
doch nicht töricht Jungens er geriet ins Stocken
Er fühlte daß ſeine Verteidigung keinen Eindruck machte
Ein bitteres Gefühl bemächtigte ſich ſeiner Hier ſah er
war man dabei einen Unſchuldigen zu brandmarken Das
durfte nicht geſchehen Was an ihm lag ſo wollte er
verſuchen das Unglück abzuwenden

Später hatte er mit Hallmann eine Unterredung Es
gelang ihm den Mann von ſeinem Vorhaben abzubringen
Dabei verſtärkte ſich ſeine Ueberzeugung daß Hallmann
unſchuldig ſei

Aber der Schein war nun einmal gegen ihn Früher
war die Kolonne bekannt dafür geweſen daß alle Mit
glieder ein Herz und eine Seele waren Das war jetzt
vorbei Und dafür gab man beſonders Hallmann die
Schuld Warum kam dieſer Burſche auch gerade zu ihnen
und verdarb alle Stimmung

Dieſer qualvolle Zuſtand dauerte einen Monat bis der
Vorfall mit der Bramme paſſierte Das war ein Unglück
und zugleich ein ſeltſamer Glücksfall Nicht nur fürHallmann ſondern für die ganze Kolonne Es war
Brommers Schuld daran konnte niemand zweifeln Da
für gab es mebr als einen Zeugen

Hallmann war dabei die mächtige Bramme an die
Kranketten zu legen als Brommer plötzlich die Ketten
ohne rigen Grund hochgehben ließ Natürlich kivpte
der viele Zentner ſchwere Kaſten der nur mangelhaft be
feſtigt war in der Luft herum Knirſchend glitt er aus
den Ketten und ſchlug dröhnend herunter Er fiel auf eine
nahezu fertige Form ſo daß von dieſer ein hartes Stück
abſprang und dem in der Nähe arbeitenden Dargel gegen
as Schienbein flog daß er jammernd zufammenbrach
allmann ſtarrte entſetzt zu Brommer hinauf Er hatte

Sah ich nimmer die Welt ſo ſchön

niſt da das Ding hochgehen laſſen Aber es war keine
Zeit zu verſäumen Er ſtürzte zu Dargel hin und bemühte
ſich um den Verunglückten Offenbar war das Bein ge
brochen

Die Kameraden ſammelten ſich um die Grupve Je
mand lief die Sanitäter zu alarmieren Der Meiſter
rannte aufgeregt herbei Brommer ſtieg mit blaſſem Ge
ſicht die Leiter herunter

Dann geſchah das Erſtaunliche daß Hallmann ſich
ſchuldig bekannte Er habe die Ketten ſchlecht befeſtigt
ſagte er ruhig auf die Frage des Meiſters Brommer
zuckte zuſammen als er es hörte und wollte hervortreten
aber Hallmann ſtarrte ihn zornig an und ſagte klar und
beſtimmt Ja ich war es Ich hatte die Ketten falſch
befeſtigt

Es entſtand eine Stille in der nur das Stöhnen Dar
gels zu vernehmen war Plötzlich bückte ſich Karli und hob
etwas Glänzendes vom Boden auf Alle blickten hin es
war die Uhr Brommers Uhr Sie war verdreckt und
etwas angeroſtet

Meine Uhr ſagte Brommer leiſe und erſchüttert
lange Zeit im Sande gelegen haben mußte Grunert dem
ein Lächeln der Befriedigung das Geſicht erhellte nahm
die Uhr und unterſuchte ſie Seht hier ſagte er eilfertig
der kleine Ring iſt durchſchliſſen Es kann gar keinZweifel mehr beſtehen daß ſie von ſelbſt von der Kette

gefallen iſt Die Bramme bat ſie ans Tageslicht geſchleudert
Der Meiſter blickte Hallmann an und ſagte Alſo Sie

haben den Unfall durch Fahrläſſigkeit verurſacht Außer
dem iſt eine wertvolle Form zerſtört Das kann böſe für
Sie werden

Inzwiſchen kamen zwei Sanitäter und trugen Dargel
hinaus Der Meiſter begleitete ſie

Nein ſo geht das nicht Hallmann ſagte Brommer
erregt Jch dulde das nicht Ich dachte zwar du hätteſt
das Zeichen zum Transport gegeben Aber ich höre vier
von Kameraden daß ich mich geirrt haben muß Alſo habe
ich alles verſchuldet Sei nicht töricht Brommer mur
melte Hallmann Du haſt eine Familie Jch ſtehe
allein und kann es verwinden aber du mit deinen vier
Kindern

Betroffen ſchwiegen die Männer
Ich denke das Wichtigſte iſt daß die Uhr wieder zum

orſchein gekommen iſt ſagte da Grunert dem die
reude förmlich aus dem alten Geſicht leuchtete Jch

glaube die meiſten unter uns ſtehen ihretwegen tief in
allmanns Schuld Was Dargel und di zerſchlagene
orm betrifft ſo wird ſich alles regeln laſſen Es war ja

ein klares Mißverſtändnis Ich werde gleich zum Meiſter

nene aen nicht wahr Und dann hoffeich herrſcht wieder die alte Gemütlichkeit in Kolonne 41
Und ſie kam wirklich wieder die alte Gemütlichkeit

Vorerſt drängten ſich die Kameraden um Hall dſchüttelten ihm herzlich die Hand Sie fühlten alle Ter

Alle ſahen geſpannt hin Jeder konnte ſehen daß die Uhr

Stenographiertes Mittaugessen

Von Educrd Franz
Jm Sommer des Jahres 1847 beſchloß der Miniſterial

ſekretär Franz Xaver Gabelsberger ſich für einige Wochen
in den oberbayriſchen Bergen zu erholen und ſeine in der
letzten Zeit etwas angegriffene Geſundheit wieder
herzuſtellen

Doch wie das ſchon iſt bei Menſchen deren ganzes
Leben untrennbar mit ihrem Werk verbunden iſt ſo
konnte auch Gabelsberger es nicht unterlaſſen in dieſen
Mußeſtunden an der von ihm geſchaffenen deutſchen
Stenographie oder Redezeichenkunſt zu arbeiten

Der Gaſtwirt bei dem er abgeſtiegen war ſah ihm
dabei neugierig über die Schultern An dem mißbilligen
den Kopfſchütteln des anderen merkte Gabelsberger daß
der Mann ihn wohl für nicht ganz richtig im Ober
ſtübchen hielt Wie konnte auch ein vernünftiger Menſch
ſtundenlang ſeltſame Zeichen aufs Papier maken die kein
anſtändiger Chriſtenmenſch zu deuten vermochte Da
faßte der Miniſterialſekretär den Wirt bei den Rock
ſchößeln und zog ihn zu ſich

Kommt Herr Wirt ich will Euch erklären was das
für ſeltſame Zeichen find damit Jhr mich nicht länger
für verrückt haltet begann Gabelsberger während der
andere ihm mit offenem Munde lauſchte Das was Jhr
hier auf dem Papier ſeht iſt die von mir begründete
Stensgraphie oder Redezeichenkunſt zur Erleichkerung des
Schreibgeſchäftes Mit dieſen Kurzzeichen kann ich näm
lich ohne Schwierigkeit die ſchnelle Rede eines Menſchen
niederſchreiben was mir mit gewöhnlicher Schrift nie
mals möglich wäre Sebht der kleine Bogen bier er
bedeutet das Wörtchen wir Und dieſer Strich bier iſt
ein und während dieſes Zeichen gar königlich bayriſcher
Zollbeamter heißt Da ſtaunt Jhr gell

Der Wirt nickte zwar pflichtſchuldig doch fah man
es ſeinem feiſten Geſicht deutlich an daß er den Worten
ſeines Gaſtes nicht allzu großen Glauben ſchenkte Was der
Herr aus München da erzählte ſah verdammt einem gro
ßen Bären ähnlich den er ſich nicht aufbinden laſſen wollte

Da legte Gabelsberger lächelnd Papier und Schreib
ſtift hin und trug dem Gaſtwirt auf ihm Mundvorrat
für einen Tag einzuvpacken er wolle heute einmal auf die
Wildalm hinauf um in der augenblicklich leerſtehenden
Sennhütte eine Nacht auf würzigem Heu zu verbringen

Der Wirt brauchte ausnehmend lange ehe er mit
dem gefüllten Ranzen wiederkehrte s iſt alles drin
was der Herr für des Leibes Notdurft benötigt ſagte
er mit einem zweideutigen Lächeln

Als Gabelsberger zur Mittagsſtunde in der Alm
hütte ſaß und hungrig den Ranzen ausräumte erlebte er
eine große Ueberraſchung Statt einem kräftigen Mittags
mahl hatte der Wirt ihm lediglich einige Ueberreſte ein
gepackt und mit ungelenker Hand folgenden Zettel dazu
geſchrieben

Dem gnädigen Herrn zur Kenntnis Auch ich hab
meine Abkürzungen Rinde bedeutet Käs Schwarte
Speck Haut Wurſt Krumen Brot und Knochen
Fleiſch Laß ſich s der gnädige Herr recht gut ſchmecken

und denken Euer Wohlgeboren ſtets daran daß man
einen ehrſamen bayriſchen Bürger nicht ungeſtraft zum
Narren hält Jakob Beinagel Wirt zum Gold Lamm

ALeitere See
Traurige Geſchichte

Wilma traut mir nicht mehr
Warum denn nicht
Weil ich mich nicht traue mich trauen zu laſſen

Das Wunderkinb
Klein Fngrid das ſteppende Wunderkind èrat im

Orpheum auf er Direktor fragte Haben Sie ſchon
unſer ſechsfjähriges Wunderkind geſehen Ich nickte
Ja Schon vor acht Jabren

Höflichkeit
n der Straßendahn Die junge Dame ſagte Mein

Herr Sie ſtehen auf meinem Fuß
Verzeihung meint der Herr bedauernd ſo einen

kleinen Fuß wie habe ich den bloß finden können

Unvermutete Folgen
Jn den Bergen prahlt Kraufe hatte ich mich mit

einer Sennerin eingelaſſen
Menſch meint Schulze und wenn die Sache nun

Folgen bat
ſie ja ſeufzt Krauſe rade andert als buat

denkſt vier iſt die Zahnarztrechnung

Durch bie Blume
Max liebt ein Mädbchen Das Mädchen ſeufzt Man

merkt daß Sie aus einem ſehr guten Hauſe ſtammen
et ne Augen erhFawo füähr a ſo etwasſteifes iſt mir noch nicht vorgekommen Stock

Gipfel der Sparſamkeit

der Wummer wirklich ſo ſparſam
kann Jhnen ſagen der ſpricht ſogar die Worteer

nur halb aus

Silbenrätſel

ab bra de go kar let mo rn T 7 n mAus vorſtehenden 15 Silben ſind 6 Wörter Idenderen Anfangsbuchſtaben von oben nach unten So W
Endbuchſtaben von unten nach oben gelef den eichenTondichter nennen Die einzelnen Wörter derenten ar

1 Zeitabſchnitt 2 HKnabenname 3 Einhufer etnesBekleidungsſtückes 5 Oper 6 Lobgeſang 4 Lente

Kreuzwörter

Waagerecht 1 altes Pferd
2 Wurſſchlinge Senkrecht
1 römiſcher Feldherr und Staats
mann 2 Winterserſcheinung

Rätſelbrief
Jn folgendem Brief des kleinen Karl an ſeinen Freund ſindetwa 26 Namen von Säugetieren enthalten Wer c

Lieber Walter Deine Karte mit dem Dachſtein drauf
welche ich geſtern erhielt hat mich arg erfreut denke oft
wenn Du nur wieder da wärſt Es wäre viel luſtiger Links
Jrene weißt Du die da ſtottert hat das auch geſagt Bloß
die Selma meint Du ſollſt noch ſehr lange wegbleiben weil
Du ſie immer an den Haaren ziehſt Aber da habe ich gefagt

e ſei eine dumme Kuh und dann hat ſie geſchrien wie
elbiges Mal als wir ſie in den Schlamm geführt haben Da

habe ich Hornvieh ihr eine runtergehauen was aber ihr
großer Bruder ſah Und wie der grade auf mich ſchikt iſt
mein Vater in die Quere gekommen Jch habe den folgenden
Ohrenſchmaus ſtandhaft ertragen und mußte dann feſte

ſchaffen Topferde graben und bei der Schleuſe alte Ziegel
wegräumen

Helene bleibt noch bis am Sonntag daeine Tante
dann hab ich s wieder ſchöner Wie geht es Dir

Dein Freund Karl FlEs grüßt Dich herzlich

Auflöſungen der Rätſel aus Nr 213
Magiſches Doppelquadrat 1 Kant 2 Ader 3 Nero

4 Tropfen 5 Frau 6 Earl 7 Null
Bilderrätſel Das kleinſte Ding acht nicht geringdoch kein Abfabrtszeichen gegeben wie konnte der Maſchi Ring der Gemeinſchaft war wieder geſchloſſen 1Worträtſel Ehe
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